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I.
Vorbemerkung.
Der nachfolgende Bericht umfaßt die Zeit von Mitte 1906
bis Mitte 1909.
II.
Mitgliederstand.
Die Veränderungen im Ausschüsse und im Mitgliederstande
ergeben sich aus dem unten folgenden Verzeichnisse, welches bis
Mitte 1909 fortgeführt ist.
Die Lücken, die sich durch Todesfälle und Domizilverände-
rungen ergaben, sind durch Eintritt neuer Mitglieder wieder
ausgeglichen worden, so daß sich der Mitgliederstand in ungefähr
gleicher Höhe von über 600 Mitgliedern erhält.
III.
Versammlungen, Vorträge u. Besichtigungen.
I n einer größeren Versammlung am 15. Februar 1907 be-
sprach Herr Gymnasialprofessor Dr. Ortner die verschiedenen
Vestattungsarten während der Vorzeit.
V. Verzeichnis der an i m Gesrllschafisaben>en besprochenen Themen.
7. November 1906.
1) Professor I)r. O r t n e r : Römerfunde in Mainz, Besprechung
der neuen Mainzer Zeitschrift.
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2) Gymnasiallehrer I>r. T r ö g e r : Vorzeigung von Kunstgegen-
ständen und Bildern aus dem Besitz der Regensburger
Schützengesellschaft „ Z u m g r o ß e n S t a h l".
3) Lyzealprofessor Dr. E n d r e s : Regensburger Hauskapellen.
Die Frage des Dionystus Areopagita und die Auffindung
des Grabes St. Emmerams.
4) Konrektor S t e i n m e t z : Vier gefundene Münzen des röm.
Kaisers Philippus Arabs.
28. November.
1) Studienrat P o h l i g : Besprechung der Kunstdenkmäler der
Oberpfalz, Bezirksamt Roding.
2) Professor Dr. R a a b : Döberls „Entwicklungsgeschichte
Bayerns" mit besonderer Hervorhebung der politischen und
kulturellen Bedeutung Regensburgs.
3) ü>r. T r o g er: Vorzeigung einer Regensburger Elle und
einer Sonnenuhr aus dem 18. Fahrhundert.
4) Kunstmaler und Konservator S p ä t h l i n g bespricht einen
Almanach von 1784 über die Freiheitskämpfe Nordamerikas
und einen Wiener Almanach von 1799 über Frauenkleidung,
und widmet beide Exemplare der Nereinsbibliothek.
5) Konrektor S t e i n m e t z : Bericht über die Gründung des Ge-
samtverbandes in Nürnberg.
12. November.
1) Studienrat P o h l i g : Die Kunstdenkmäler des Bezirksamts
Parsberg.
2) Konrektor K e i p e r : Arabische Reiseberichte aus dem Mittel-
alter über Deutschland, Frankreich, Rußland.
9. Januar 1907.
1) Graf W a l d e r d o r f f : Empfehlung der Zeitschrift Lah-
lebens über die Oberpfalz.
2) Vauamtmann N i e d e r m a y e r legt vor ein bearbeitetes
Hirschgeweih, gef. am Vischöfl. Palais in 5 Meter Tiefe.
3) Studienrat P o h l i g : Neue Untersuchungen an der St.
Eeorgskapelle an der Witfend.
4) Konrektor S t e i n m e t z : Die prähistorischen Typenkarten und
ihre Bedeutung für die Oberpfalz.
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5) Lyzealprofessor Dr. E n d r e s : Vorzeigung und Besprechung
eines Emmeramer Vruderschaftsbuches aus dem 17. Jahr-
hundert mit wertvollen Malereien und Autographen.
23. Januar.
1) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler der Oberpfalz, Be-
zirksamt Parsberg (Fortsetzung).
2) Lyzealprofessor Dr. E n d r e s : Schriften zur Regensburger
Lokalforschung, insbesondere die Iubiläumsgabe an Dr. Frd.
Schneider in Mainz. Letztere wird vorgelegt.
3) Professor Dr. R a a b : Schilderungen Regensburger Ver-
hältnisse aus dem Ende des 18. Jahrhunderts; nach den Auf-
zeichnungen von E. W. Martius.
27. Februar.
1) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler des Bezirksamts
Vurglengenfeld.
2) Gymnasiallehrer Dr. T r ö g e r : Ein Regensburger Almanach
von 1764 mit handschriftlichen Aufschreibungen, die von Pro-
fessor Endres als von dem Emmeramer Abt Frobenius her-
rührend festgestellt werden.
3) Konrektor S t e i n m e t z : Neu ausgegrabene bronzezeitliche
Gefäße aus der Umgegend.
13. März.
1) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler des Bezirksamts
Neunbürg.
2) Hofrat Dr. Eser legt vor eine große Sammlung von
„Spitzenbildern" aus alter und neuer Zeit.
3) Gymnasiallehrer Dr. T r ö g e r : Ein Wappenbuch des Regens-
burger Stadtschultheißenamtes. 1558—1737.
4) Professor Dr. O r t n e r legt die Zeitschrift des Breis-
gauer Geschichtsvereins „Schau ins Land" vor.
27. März.
1) Konrektor Dr. K e i p e r : über Ortsnamenforschung.
2) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler des Bezirksamts
Cham.
24. April.
1) Professor Dr. W i l d : Hans Fuchssteiner und Regensburgs
Anschluß an Bayern 1486.
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2) Studienrat P o h l i g : Kunsthiftorischer Besuch in Neun-
burg v. W. und Cham.
3) Kreisbaurat S t r u n z gibt ergänzende Bemerkungen dazu.
besonders über die Notwendigkeit der Erhaltung denk-
würdiger Bauten.
4) Konrektor S t e i n m e t z : Zwei neuaufgefundene L^rra-
«isiwtw-Gefäße als gallischer Import nachgewiesen, sowie
chronologische Frage der römischen Anfiedlung dahier.
8. Mai.
1) Professor S c h w ä b l : über den Namen des „Hunnenplatz" in
Regensburg.
2) Bauamtmann N i e d e r m a y e r : Die Restaurierung der
Kirche in Kastl, Vorlage der gotischen Wappen daselbst und
die neuentdeckten Fresken in der Dominikanerkirche in
Regensburg.
3) Konrektor I)r. K e i pe r : Das Leben K. L. Sands und seine
Beziehungen zu Regensburg.
4) Professor I)r. O r t n e r : Bericht über die Fortschritte der
römischen und germanischen Forschung.
13. November.
1) Professor Di-. O r t n e r über: Forrer. keltische Münzen; dazu
Demonstration keltischer Gold- und Silbermünzen aus der
hiesigen Sammlung.
2) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler der Oberpfalz, Be-
zirksamt Oberviechtach.
3) Professor I)r. Endres über: Zwei Kunstwerke im Katharinen-
spital: a) St. Katharinenftatuette von 1479 und d) Altdorfers
Gemälde: Die beiden Johannes.
4) Konrektor S t e i n m e t z : Die Leichenfunde auf der Kuhwiese.
5) G r a f W a l d e r d o r f f : Ausgrabungen in Auerbach.
27. November.
1) Konrektor S t e i n m e t z über: Die neuen Versuche des Herrn
Karl Fischer in Sulzbach zur Nachahmung der römischen
Isi-ra siFilktw; mit Demonstration.
2) Gymnasiallehrer Dr. T r o g er: Demonstration eines Posa-
mentier-Meifterftückes von 1735 und eines Richtschwertes
von 1622.
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3) Professor Dr. R a a b : Zur Geschichte des hiesigen Kepler-
denkmals.
4) Professor I>i. O r t n e r : War der Regensburger Maler
Altdorfer in den Alpen?
5) Konrektor S t e i n m e t z : a,) über ein vom Abbruch bedrohtes
Patrizierhaus der Keplerstraße; d) Demonstration von
vier Wulstringen der Hallstattperiode.
11. Dezember.
1) Studienrat P o h l i g: Kunstdenkmäler im Bezirksamt Wald-
münchen.
2) Vauamtmann N i e d e r m a y e r über: Ein romanisches
Wandgemälde in der Klosterkirche zu Karthaus-Prüll.
(12. Jahrhundert.)
3) Professor Koch über: Die Heimat der Indogermanen (nach
dem Aufsatz von Agahd, Hift. Verein für Niedersachsen).
4) Graf W a l d e r d o r f f teilt mit eine Beschreibung des Rat-
hausportals zu Regensburg (aus dem Briefwechsel des Grafen
v. Sternberg mit Goethe).
5) Professor Di-. E n d r e s : a) über das Werk „frühmittel-
alterliche Porträtmalerei" von M. Kemmer, mit Beziehung
auf Regensburg und Prüfening- d) über Jörg Gärtner, Ver-
fertiger eines Rittergrabsteins in der Dominikanerkirche.
(Monographie von Halm.)
6) Sanitätsrat I)r. N i e d e r m e i er : Vorlage eines Wappen-
briefes, ausgestellt vom Grafen Bernhard von (Salamanca-)
Ortenburg 1. Januar 1606 für Hans Höhninger, Barbier
des Bischofs von Regensburg.
7) Gymnasiallehrer Dr. T r öge r : Vorlage eines Regensburger
Gebet- und eines Anstandsbuches von 1777.
8. Januar 1908.
1) Konrektor Dr. K e i pe r über: Das oberbadische Geschlechter-
buch von K. 'v. Knobloch, fortgesetzt von O. Frhrn. v.
Ctotzingen.
2) Gymnasiallehrer I)r. T r ö g e r zeigt vor g.) Porträt des Chr.
F. Klostermayer, gemalt von G. V. Marstnger 1783;
d) Schietztaler der Schützengesellschaft „Zum großen Stah l " ,
besonders von 1586.
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3) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler des Bezirksamts
Vohenstrauß, besonders Burg Leuchtenberg.
22. Januar.
1) Konrektor S t e i n m e t z : Regensburger Verkehrs- und
Familienverhältnisse im Jahre 1786, nach dem „Regensburger
Diarium" (--- Wochenblatt).
2) Gymnasiallehrer Dr. T r o g er: Urkundliche Notizen über
a) eine Romreise eines Altdorfer (Vater des Malers?) von
1459- b) über Teppiche im Rathaus 1418 und 1455
(Gobelins?)- e) Vorlage einer Photographie des alten
Modells der Neupfarrkirche und des 3. Bandes der „Wal-
halla".
12. Februar.
1) Professor Dr. E n d r e s : Eichendorffs Reiseeindrücke über
Regensburg (aus Nowak, Fahrten des Frhrn. v. E.).
2) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler des Bezirksamts Neu-
stadt a. W.N.
3) Stadtpfarrer T r e n k t e legt vor: a) Dienstbotenzeugnis für
den Schifferknecht I . Chr. Naimer, 1780- d) 2 Urkunden über
einen Weinberg bei Donauftauf von 1370 und 1513: c) Osten-
dorfers Originalholzschnitt von der Neupfarrkirche.
4) Konrektor Dr. K e i p e r über: Regensburger Schiffsnamen
„Plätte und Gemsel", und den Linzer Handelsartikel
„Schmollen" — Smalt, blaue Farbe.
5) Ökonom S t a d l e r über: Die Aufdeckung der zahlreichen aus-
gestellten Römerfunde von Unterisling, die er dem Verein
übergibt. Dazu Äußerungen von Graf W a l d e r d o r f f und
S t e i n m e t z .
26. Februar. -
1) Zur Vorlage kommen durch:
a) Stadtpfarrer T r e n k l e : eine 24-Dukaten-Münze, die
Dreieinigkeitskirche betr.-
d) Gymnasiallehrer I>r. T r o g er: Alte Regensburger
Schützonmedaillen,-
o) Sanitätsrat >I>r. N i e d e r m e i e r : Goldene Kaiser-
münzen u. a.'
6) Studienrat P o h l i g : Alter Medizinlöffel aus dem
16. Jahrhundert u. a. m.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00344-0238-2
233
2) Konrektor S te inmetz - Mitteilung der Äußerungen E. M.
Arndts über Fränkische Schweiz. Erlangen, Nürnberg und
Regensburg' aus seiner Reise durch Deutschland 1798.
11. März.
1) Studienrat P o h l i g : Kunstdenkmäler des Bezirksamts
Kemnath.
2) Konrektor S te i nme tz : Schilderung aus dem Leben Regens-
burgs am Ende des 18. Jahrhunderts nach einem Aufsatz
Pechtls in „Zeitschrift für allgemeine Geschichte" usw..
Stuttgart 1888, 10.
8. April.
1) Hofrat Dr. Eser: Vorlage von drei Bildern des Geistlichen
Rats und Exorzisten Gaßner aus dem 18. Jahrhundert.
2) Stadtpfarrer T r e n k l e : Vorlage und Besprechung eines
Sammelbandes Regensburger Ordnungen (z. V. Arrest-
ordnung 1568, Konfirmations-Vertrag zwischen Stadt und
Geistlichkeit von 1571 und 1654, Wachtgedingsordnung, Hoch-
zeitsordnung von 1689, Gerichtsordnung 1741 usw.).
3) Konrektor K e i per : über Regensburger Familiennamen.
( Im Anschluß an R u d o l f s Werk über Ortsnamen in
Deutschland und Osterreich.)
4) Studienrat P o h l i g : Woher kommt der Name Gesandten-
straße?
5) Professor 1>r. O r t n e r . ' Das Römerbrückl bei Pfatter.
6) Professor Dr. Schot t : Bericht über Erlebnisse im Jahre 1809
von Kaufmann Fischer. im Rotdauscherhaus wohnend.
7) Konrektor S t e i n m e t z : über die Sitte der Hockerbestattung.
23. Oktober.
1j Studienrat P o h l i g : Referat über den ersten Band der
Kunstdenkmäler Bayerns im Bezirksamt Veilngries.
2) Stadtpfarrer T r e n k l e über zwei Porträte von L u t h e r
undMe lanch thon , welche die protestantische Gemeinde im
Jahre 1810 dem Könige Maximilian für die Münchner
Bildergalerie überreichte.
3) Konrektor S te i nme tz über Funde aus der jüngeren Stein-
zeit beiAchdorf unter Vorzeigung der dort ausgegrabenen
Gefäße.
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11. November.
1) Gymnasialassistent Netz ler über Briefe vom Jahre 1758
des Malers Götz an den Kastner der Alten Kapelle bezüglich
der Deckengemälde in St. Kassian.
2) Stadtpfarrer T r e n k l e über auf den Grabstein des Grafen
Schaf fgotsch bezügliche Urkunden.
3) Regierungsrat F a h r über den Wappenschild der Stadt
Neus tad t am K u l m nach Aufzeichnungen des Pfarrers
C a r n e r .
4) Studienrat S c h w ä b l über den Namen der Gesandtenstraße.
5) Gutsbesitzer S t a d l e r von Unterisling legt Funde aus der
Merowingerzeit vor, die bei Unterisling gefunden wurden.
6) Inspektor K ä s b o h r e r überbringt römische Funde von
Obertraubling und einen Vronzehalsring.
7) Konrektor S t e i n m e t z legt Vronzeketten und andere Funde
aus der Latenezeit aus einem Grabe bei Steinweg vor.
25. November.
1) Hofrat Dr. V r u n h u b e r über die Naturgeschichte in deut-
scher Sprache des K o n r a d v. M e g e n b e r g in Regens-
burg o. 1350.
2) Studienrat P o h l i g über den Vand R i e d e n b u r g der
Kunstdenkmäler Bayerns.
3) Gymnasialprofessor Dr. O r t n e r über den dritten Jahrgang
der Mainzer Zeitschrift.
9. Dezember.
1) Oberleutnant a. D. Schöpp l über den Aufenthalt des
Astronomen K e p l e r in Regensburg.
2) Konrektor S t e i n m e t z über Flurnamen in der Um-
gegend von Regensburg.
3) Lyzealprofessor Dr. E n d r e s über neuere Literatur über
Regensburg, namentlich über eine jetzt veröffentlichte Ordens-
regel der Regensburger Klarissinnen aus dem 13. Jahr-
hundert.
Inspektor K ä s b o h r e r über einige Ausgrabungen bei
Straubing.
Besonders erfreulich war es, daß Herr K. Generalkonservator
Dr. H a g e r die meisten Abendversammlungen durch seinen
Besuch beehrte.
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Am 26. Mai 1907 fand ein Ausflug nach L a a b e r , V e r a h -
h a u f e n und die in dortiger Nähe gelegene geschichtlich denk-
würdige Ruine E h r e n f e l s statt, A m b e r g und Su l zbach
waren das Ziel des Ausfluges im Jahre 1908, der in allen Teil-
nehmern angenehme Erinnerungen zurückließ, während im
Jahre 1909 ein sehr gelungener Ausflug nach dem in architek-
tonischer Beziehung so bedeutsamen N a b b u r g und den nahe
gelegenen Perschen und P f r e i m o stattfand.
Über die historischen Vorträge, die unsere verehrten Mit-
glieder in Amberg in ihren Versammlungen hielten, ist folgendes
zu berichten:
1. Am 19. Januar 1906. Lehrer Schi n h a m m e r : Die Er-
hebung Bayerns zum Königreiche und die aus diesem Anlasse
stattfindenden Festlichkeiten m Amberg.
2. Am 20. März Seminar-Präfekt Dr. H o e g l : über das
„Reiter-Regiment des Johann Philipp Craz v. Scharpfenstein in
den Jahren 1621 und 1622.
3. Am 17. Jul i . Unter Leitung des Seminar-Direktors
V l o e ß n e r h is to r i scher Ausflug nach Kastl, Pfaffenhofen
und Schweppermannsburg.
4. Am 23. Oktober. Seminar-Direktor V l o e t z n e r : Lebens-
schicksale des Pfalzgrafen Rupert Pipan. — Mi t der Versamm-
lung war eine Ausstellung der neuesten Erwerbungen für das
historische Museum verbunden.
5. Am 4. Dezember 1906. Seminarlehrer H a r t l : „Die Jagd
im Mittelalter."
6. Am 22. Januar 1907. Seminar-Präfekt Dr. H o e g l : „Die
Kämpfe zwischen den Klosterbrauereien und dem Magistrat der
Stadt Regensburg." —
7. Gymnasialprofessor L o m m e r : Die Hochzeitsgeschenke
der Oberpfälzer an den K u r f ü r s t e n Friedrich I I . —
8. Gefangennahme des Husfreundes Hieronymus bei
Hirschau.
9. Am 5. März. Gymnasialprofessor L o m m e r : „Die
böhmischen Kronlehen in der Oberpfalz". (Seitdem als Gym-
nasialprogrämm erschienen.)
10. Am 29. Oktober, a) Seminarlehrer H a r t l : 1. „Beiträge
zur Geschichte der Glaubensneuerung in der Oberpfalz."
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d) Seminar-Direktor V l o e ß n e r : „Die Wirtshäuser der
früheren Jahrhunderte."
12. Am 10. Dezember, a) Gymnasialprofessor L o m m e r :
Die Auffindung einer wundertätigen Heilquelle an der ober-
pfälzisch-böhmischen Grenze.
d) Kreisarchivsekretär I).r. K n ö p f l e r : „Die älteste Ge-
schichte des Blitzableiters in Amberg."
13. Am 18. März 1909. Ausführlicher Vortrag des Herrn
Lehrers S c h i n h a m m e r : über das Rathaus zu Amberg,
erläutert durch Vorlage von Photographien, Bildern, Büchern
und Bauzeichnungen. Hiebei fand auch namentlich der bekannte
runde Tisch mit kunstvoll geätzter steinerner Platte gebührende
Würdigung.
Referate über die interessanten Vorträge brachte die
„Amberger Volkszeitung".
Fortsetzung folgt im nächsten Jahresberichte.
IV.
Bemerkenswerte Ereignisse.
1. Am 28./29. Jul i fand in Regensburg im Hotel
Maximilian die 2. Delegiertenversammlung der vor zwei Jahren
gegründeten V e r e i n i g u n g d e r h i s t o r i s c h e n V e r e i n e
B a y e r n s statt, wobei hauptsächlich für baldigen Erlaß eines
Gesetzes zum besseren Schutze der Vodenaltertümer Stellung ge-
nommen wurde.
Bekanntlich wurde durch Ergänzung des Polizeistrafgesetz-
buches seitdem in diesem Sinne Vorkehrung getroffen.
2. M i t der eben besprochenen Versammlung wurde auch ein
Besuch der bekannten Ausgrabungen im Römerkastell bei
E i n i n g verbunden.
3. Am 22. Apri l 1909 fand im großen Saale des Neuen
Hauses eine vom Magistrate Regensburg veranstaltete Abend-
Versammlung zum Gedächtnis an die Einnahme von Negensburg
durch die Franzosen (23. Apri l 1809) statt, wobei Herr Dr.
Gers te r die auf das Ereignis bezügliche Rede hielt. An der
mit der Veranstaltung verbundenen Austeilung von auf jenes
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Ereignis bezüglichen Gegenständen beteiligte sich auch der
Historische Verein.
4. Desgleichen beteiligte sich auch unser Verein auf ergangene
Einladung an einer „ E r z h e r z o g - K a r l - A u s s t e l l u n g "
in Wien durch Übersendung einer Anzahl von Ansichten und ver-
schiedenen auf den Feldzug 1809 bezüglichen Gegenständen.
5. Eine ebenfalls auf das Jahr 1809 bezügliche schöne Feier
fand am 6. Juni 1909 in dem nahen Vurgweinting statt. Dort
war am verhängnisvollen Schlachtentag 23. Apri l 1809 ein
Bataillon des K. K. Infanterieregiments Erzherzog K a r l N r . 3
stark ins Gedränge gekommen und war nach heldenmütigem
Kampfe zum Teil gefangen worden, zum Teil gefallen. Ein Ge-
freiter, Namens Kozabek, riß im ärgsten Gedränge die Fahne
von der Stange, wickelte sie sich um den Leib und rettete dieselbe,
indem er, obgleich von den Franzosen verfolgt, über die Donau
schwamm. Das Offizierskorps des Regiments Erzherzog Karl
beschloß diese Heldentat durch eine Gedächtnistafel zu verewigen.
Die Gemeinde Vurgweinting unter Leitung ihres wackeren
Bürgermeisters, Herrn V u r k a r t , kam der Anregung des
Regimentes nicht nur freundlich entgegen, sondern ließ es sich
auch nicht nehmen, auf ihre Kosten ein gediegenes Monument zur
Aufnahme der Inschrifttafel herstellen zu lassen und eine festliche
Enthüllungsfeier zu veranstalten. Zu derselben war eine
Deputation des E r z h e r z o g - K a r l - R e g i m e n t e s unter
Führung des Regimentskommandanten Herrn Obersten v o n
Schön erschienen- auch eine Deputation des zu Regensburg in
Garnison liegenden K. V. 11. Infanterie-Regimentes v o n der
T a n n , unter Führung des Regimentskommandeurs Herrn
Obersten H u r t , hatte ihre kameradschaftliche Gesinnung durch
Teilnahme an der Feier auf das freundlichste betätigt. Es würde
zu weit führen, den weiteren Verlauf der erhebenden Feier zu
schildern, es sei daher nur noch erwähnt, daß auch unser Verein
sich beteiligt und aktiv betätigt hatte.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00344-0243-9
238
V.
Bericht über die prähistorischen und
römischen Sammlungen
(umfassend die Zeit vom Mai 1906 bis Dezember 1908)
von Georg Steinmetz, K. Konrektor.
1. Ulrichsmuseum.
Der Besuch der prähistorisch-römischen Sammlungen in der
Ulrichskirche belief sich im Jahre 1906 auf 1503, im Jahre 1907
auf 1707, im Jahre 1908 auf 1618 Eintritt zahlende Personen.
Diese Frequenz wird aber noch bedeutend erhöht, ganz abgesehen
von den Besuchen der Mitglieder des Hist. Vereins, die bekanntlich
freien Zutritt haben, durch die sich beständig mehrenden Besich-
tigungen durch Schüler und Schülerinnen der hiesigen Volks- und
Mittelschulen, für welche die verschiedenen Abteilungen des
Museums ein ganz einzigartiges Anschauungsmaterial aus allen
Kulturperioden der Heimat darstellen. Ebenso ist hiesigen
Vereinen und auswärtigen Schulen unentgeltlicher Eintritt ge-
währt worden.
Am 22. September 1907 widmete eine große Anzahl von
Mitgliedern des Geschichtsvereins von Neumarkt i. O. mehrere
Stunden der eingehenden Betrachtung unseres reichen Bestandes
aus prähistorischen, römischen und germanischen Zeiten. Und am
14. November d. gl. I . beehrten die Mitglieder des Landrates der
Oberpfalz das Museum mit ihrem Besuche. Möge die Besichtigung
der gerade im letzten Jahrzehnt aus verschiedenen Teilen unseres
Kreises stark vermehrten Samlungen die verehrten Gäste von der
Bedeutung eines großen Kreismuseums überzeugt haben! Die
häufige Anwesenheit endlich namhafter Archäologen, Museums-
direktoren, Universitätsprofessoren und sonstiger Forscher in den
einschlägigen Gebieten und das große Interesse dieser Herren ist
immer der beste Wertmesser für die wissenschaftliche Bedeutung
der hiesigen Sammlungen.
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Seine Exzellenz der Herr Ministerpräsident F r e i h e r r
v o n P o d e w i l s beehrte am 18. Oktober 1908 in Begleitung
des Herrn Oberbürgermeisters Geib das Museum mit einem
Besuche.
Auch in Regensburg selbst wächst, namentlich seitdem der
Historische Verein das Stilleben früherer Zeiten aufgegeben und
weitere Kreise zu interessieren begonnen hat, die Erkenntnis
dieses Schatzkästleins von ganz besonderer, lokaler Eigenart.
Diese Erkenntnis zu fördern war der Berichterstatter nach Kräften
bemüht, hauptsächlich durch öffentliche Führungen mit ein-
gehenden Demonstrationen, z. V. vor Schulklassen des Alten
und Neuen Gymnasiums, der Oberklasse der v. Müllerschen
Töchterschule, den Mitgliedern der Regensburger Gewerkschaften,
die, größtenteils aus dem Gewerbe und Handwerk stammend, ge-
rade dem Technischen unserer Altsachen ein ganz besonders reges
und sachverständiges Interesse entgegenbrachten. Für Altertums-
freunde aus den weiteren Kreisen des Publikums fanden eben-
falls unentgeltliche Vorträge statt, die sich zahlreichen Besuches
erfreuten. Auch die Lehramtskandidaten im Seminar des K.
Alten Gymnasiums wurden 1908 in eingehender Weise mit dem
Material der lokalen römischen Archäologie bekannt gemacht.
Eine wesentliche Bereicherung erfuhr die prähistorische Ab-
teilung des Ulrichmuseums durch den Ankauf der Sammlung des
f Apothekers Wirsching in Velburg, welche mit dankenswerter
Unterstützung durch staatliche Mittel im Sommer 190? erworben
werden konnte. Allerdings hatte man sich von Anfang an nicht
verhehlt, daß ein Teil der in ihr vereinigten Gegenstände nicht
bloß dem Verdacht der Unechtheit unterlägen, sondern direkt ge-
fälscht sind. Da die Sammlung jedoch viele paläontologische
Reste und auch unzweifelhaft neolithische Artefakte aus Höhlen
bei Velburg, besonders aus St. Wolfgang enthält, außerdem
auch schöne Bronzen und wertvolle Gefäßreste aus Hügelgräbern
der dortigen Umgegend vereinigt hatte, mußte das Gefühl der
Verpflichtung, die Funde in ihrer Gesamtheit der Heimat zu er-
halten, jene Bedenken überwiegen. Auch ist wohl zu beachten,
daß Gegenstände, die als Fälschungen nachweisbar sich in öffent-
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00344-0245-0
340
lichen Sammlungen befinden, zur Veranschaulichung solcher
Machwerke sowie zum Vergleich dienen können, zumal derartige
kecke Fälschungen aus der Velburger Gegend bekanntlich auch in
andere Sammlungen übergegangen sind. Eine genaue Sichtung
des Bestandes, sowie die nähere Untersuchung des reichen
Scherbenmaterials der infolge der langen Krankheit und des
Ablebens des Vorbesitzers in Unordnung geratenen Sammlung
muh der Arbeit der nächsten Jahre vorbehalten werden.
Das erfreuliche Anwachsen der steinzeitlichen Sammlungen
benötigte die Neuanschaffung eines Schrankes und infolge-
dessen eine gründliche Umlegung des gesamten Materials,
das jetzt nach Höhlen-, offenen Ansiedelungen und Einzel-
funden übersichtlich geordnet ist. Auch die prähistorischen
Metallzeiten konnten mit Hilfe neuer Schränke besser ge-
gliedert werden, wenngleich die aus früheren Zeiten stam-
mende Anlage der Sammlung eine vollständig klare Schei-
dung aus verschiedenen Gründen nicht durchführbar erscheinen
läßt. I n der römischen Abteilung sind jetzt die Funde der drei
Friedhöfe auseinandergehalten und von den Stadtfunden ge-
schieden, die Kumpfmühler Ansiedelungen zusammengestellt und
damit auch größere Klarheit über die chronologischen Unterschiede
gewonnen. Endlich die Reihengräberfunde erscheinen nun eben-
falls in engeren Zusammenhang gebracht.
Einen weiteren Einblick in die stillere, aber vielseitige
Tätigkeit, die der Museumsdienst mit sich bringt, möge ein Hin-
weis auf die wissenschaftliche Verwertung der Sammlungen in
Korrespondenzen mit Privaten, einzelnen Gelehrten und
Museumsverwaltungen gewähren.
Die Mitarbeit an der Lissauerschen prähistorischen Typen-
karte nahm ihren regelmäßigen Fortgang und bietet in ihren
Resultaten den Beweis von der hohen Bedeutung, welche der
südlichen Oberpfalz in der Entwicklung der verschiedenen Kultur-
stufen zukommt. Es wäre nur zu wünschen, daß dieses groß-
zügige und wissenschaftlich geplante Unternehmen der Deutschen
anthropologischen Gesellschaft von Bayern aus lebendiger unter-
stützt würde, als es bisher der Fall gewesen ist. Eine Erörte-
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rung der Gründe dieser unerfreulichen Erscheinung gehört nicht
in den Rahmen eines Museumsberichtes*).
Dem Zentralmuseum in Mainz wurden wie seit Jahren
prähistorische und römische Gegenstände zur Restauration und
Ergänzung zugeschickt und der Dank dafür durch Überlassung von
Doubletten für die Mainzer Sammlung von Originalstücken
ausgedrückt. Das Deutsche Museum in München konnten wir zu
unserer Freude in seinen gemeinnützigen Bestrebungen unter-
stützen, indem wir das Ansuchen der Direktion durch Überlassung
einiger römischer Lampen und einer größeren Kollektion von
römischen Baumaterialien erfüllten. Die Kgl. Müssen in Berlin
erhielten photographische Aufnahmen physikalisch interessanter
Vorgänge an rostendem Eisen- das Medizinische Institut der
Universität Leipzig erbat sich, wie früher schon einen Abguß des
Stempels des römischen Augenarztes Q. Pompeius Graecinus, so
nunmehr Photographien von prähistorischen und römischen
Gegenständen medizinisch-anatomischen Interesses. Das ^luZäe
l^uimet in Paris erhielt auf seine Bitte Bilder eines kleinen
Osiris-Amulettes, Dr. Iordan-Vassermann für seine Sammlung
Abbildung von Scheibenfibeln und AnHenkern aus der Völker-
wanderungszeit.
2. Vorkommnisse auf prähistorischem Gebiet.
a) Der Vereinsvorstand Graf Walderdorff hat bei A u e r -
bach eine Anzahl stark gefährdeter Hügelgräber der Hallstattzeit
untersucht' der Berichterstatter in den Wäldern der Umgegend
bei E i l s b r u n n und K l e i n p r ü f e n i n g Grabhügel der
älteren Bronzezeit aufgedeckt.
d) I n der Umgegend von N e u n b u r g v. W. ist ein Stein-
beil und eine oberständige Lappenaxt ( ^ Kelt der Hallstattzeit)
gefunden und zur Besichtigung hierher geschickt worden. Ob die
beiden, an gesonderten Stellen gemachten Funde auf eine Ve-
*) Leider ist Prof. Dr. Lissauer, der sich besonders um die vor-
und frühgeschichtliche Kultur seiner Heimat Westpreuhen hohe Verdienste
erworben, am 30. Sept. 1908 in Berlin gestorben Wir betrauern
innigst den Verlust dieses Forschers, der unserm Ulrichsmuseum ein reges
Interesse gewidmet hat. Gg. Steinmetz.
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siedelung jener Gegenden in der neolithischen und der Hallstatt-
zeit zu deuten sind oder nur durch Wanderungen verschleppt
wurden — die Lappenaxt insbesondere scheint einem Depot ange-
hört zu haben — hat sich bisher nicht feststellen lassen. Ebenso-
wenig ist es damals trotz unserer Bemühung gelungen,
die beiden Funde für das Kreismuseum zu erhalten, da
in Neunburg v. W. die Errichtung eines Ortsmuseums
geplant war. Der Wert solcher kleiner Lokalmuseen soll
nun durchaus nicht verkannt werden; sie können das
Leben und die Sitten der Bevölkerung der betreffenden
Gegend in Haus- und Wohngeräten. Trachten und Bildern aus
früheren Jahrhunderten bis zur Gegenwart zu lebendiger An-
schauung bringen, ebenso auch durch Sammlung und Erhaltung
solcher Gegenstände die Wertschätzung und Freude am Historisch-
gewordenen in ihrem Publikum wecken und stärken. Aber es muß
immer wieder betont werden: einzelne Gegenstände aus vor- und
frühgeschichtlichen Zeiten, die ohne jeden Zusammenhang mit dem
Volksleben der Gegenwart stehen, führen in solchen Lokalmuseen
ein verborgenes, zweck- und nutzloses Dasein und werden höchstens
als Kuriositäten angestaunt' im Museum des Kreises dagegen
stehen sie im Zusammenhang mit den andern ähnlichen Funden
und dienen somit dem höheren Zweck der Übersicht über die ge-
samte Vorgeschichte unserer Heimat. Abgesehen aber von der Ver-
zettelung, welche das wissenschaftliche Studieren und Verwerten
der Einzelobjekte so sehr erschwert, besteht für solche prähistorische
Einzelstücke um so größere Gefahr des Verkommens, als die Ge-
währ für die Sicherung und dauernde Instandhaltung solcher
Sammlungen bei dem leicht möglichen Mangel der geeigneten
Obhut oftmals nicht besonders stark ist.
<?) Eine für die Geschichte Regensburgs nicht unwichtige
Entdeckung führte der Schulhausneubau am Dreifaltigkeitsberg
in Steinweg herbei. Dort wurde nämlich im Sommer 1908 eine
Vronzekette, ein Armring und ein Gefäß bei einer Leiche, bald
darauf ein großer Ring von blauem Glas gefunden. Infolge-
dessen wurde der ganze Raum südlich des Schulhauses mit zehn
langen Schlitzgräben bis in den weißen Knollensand hinein
untersucht, leider ohne auf ein Grab zu stoßen. Dagegen wurden
im Frühjahr 1909 noch zwei Ketten aus Bronze auf der Nordseite
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mit spärlichen Knochenresten ergraben. Die Funde stimmen mit
den von Reinecke in den „Altertümern" d. H. V., Vand 5.
S. 288 ff., veröffentlichten Funden von M a n c h i n g bei Ingol-
stadt, sowie solchen von Aislingen bei Dillingen und Reichenhall
so sehr überein, daß wir auch für Regensburg die gleiche keltische
Bevölkerung annehmen müssen, welche in die dritte Stufe (O) der
I^.-^rw-Periode gehören, in die Zeit, die nach Reinecke etwa von
der Begründung der hellenistischen Reiche nach Alexander des
Großen Tod bis zur Besetzung Südgalliens durch die Römer
reicht (also von 330 bis 120 v. Chr. Geburt). Es ist damit zum
erstenmal der sichtbare Nachweis für eine keltische Niederlassung
wenn auch nicht in, aber doch bei Regensburg geliefert, für welche
sich der weitvorspringende, treffliche Aussicht gewährende Hügel
an den Niederungen nördlich von Regensburg zwischen dem
Regen und der Donau recht gut geeignet haben mag.
6) I n K ö f e r i n g wurden 1908 mehrere dunkle, früher
vom Dampfpflug umgewühlte Ackerstellen auf dem hochgelegenen
Felde nördlich des Gebelkofener Weges untersucht und waren nach
dem Befund an charakteristischen Scherben als neolithisch zu er-
klären.
e) Gleichfalls der Neolithik zugehörig erwies sich das im
September 1908 aufgedeckte Hockergrab bei A l t ach .
t) Abgesehen von eigentlichen Ausgrabungen wurde über
verschiedene Punkte in der Umgegend Regensburgs neues Licht
verbreitet, wobei die unermüdliche und selbstlose Mitarbeit der
Herren Ökonom Ioh. S t a d l e r von Unterisling und Revisions-
Inspektor L. K ä s b o h r e r mit dankbarer Anerkennung hervor-
zuheben ist.
Daß die ganze Gegend im Süden und Südosten
Regensburgs, soweit der fruchtbare Löß- und Lehmboden
Ernährungsmöglichkeiten bietet, schon in der Steinzeit dichter
besiedelt war. hatten schon die bisherigen Beobachtungen fest-
gestellt. Jetzt sind in die Reihe der nachgewiesen neolithischen
Ansiedelungen neu eingetreten: Oberisling, Hinkofen, Unter-
massing, Nurgweinting, Harting. Gebelkofen, Taimering, wo Herr
Ökonom Ios. Veck die bekannten dunklen Ackerflecken beobachtete:
von Scharmassing hat Herr Ökonom Ebentheuer stattliche Funde
16*
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gebracht. Auf allen diesen Fluren ist mit nur wenigen
kleineren Unterscheidungen das charakteristische Material der
Vandkeramik in stich-, strich- und linienverzierten Scherben, sowie
an Veilresten und Feuersteinspänen gefunden worden.
3. Vorkommnisse auf römischem Gebiet.
I m Anschluß an den Bericht im 57. Band, S. 336 ff., ist von
weiteren Beobachtungen bei den Kanalifationsarbeiten zu be-
richten.
a) I n dem Gäßchen „ V o r d e r G r i e b " östlich des Haid-
platzes führte die unterirdische Anlage des Kanalschachtes mitten
durch ein bisher wohlerhaltenes Hnpokaustum in 4.40 Meter Tiefe
vor dem Haus V 67. Vauamtlich wurde eine Aufnahme davon
gemacht. Die Pfeiler, die alle noch standen, waren aus Platten
mit dem üblichen Ausmaß von etwa 20,5 Zentimeter im Quadrat
aufgebaut, auch die auf ihnen ruhenden Suspensura-Platten mit
aufliegendem Estrich wohl erhalten. Westlich schloß eine etwa
1 Meter starke Quermauer den Bau ab. Eine Ziegelplatte der
I^??. I I I Its.!. mit schönen, v e r t i e f t e n Buchstaben und
ein Denar des Caracalla, ebendort gefunden, gaben den chrono-
logischen Anhaltspunkt.
d) I m hinteren Tei l d e s s e l b e n Gäßchens wurde eine
vom 8.-O-Eck des Vibliothekgebäudes zu V 78 querlaufende
römische Mauer von 1,20 Meter durchbrochen und in der Waggaste
vor I i 70 ein rundausgemauerter Brunnenschacht gleich nach der
Auffindung zerstört. Ob damit ein römischer Bau voreilig ver-
nichtet wurde, ist freilich nicht sicher; aber wenn man erwägt,
welche reichen, oft überraschenden Funde die Brunnenschächte auf
der Saalburg geliefert haben, so ist die Vereitelung der Unter-
suchung eines Brunnens, dessen römischer Ursprung nicht unwahr-
scheinlich gewesen, doch recht zu beklagen.
o) Besondere Wichtigkeit kommt einer Beobachtung auf der
Westseite der ehemaligen Römerfestung zu. I m Ju l i 1906 wurden
auf dem A u g u s t i n e r p l ä t z c h e n u n d im Beginn des nördlich
anstoßenden Gäßchens große Kalksteinblöcke aus demselben
Material wie die ^orta ^laetoliÄ zutage befördert, die in etwa
vier Meter Tiefe anhebend ohne wahrnehmbare Fugung und
Vermörtelung in der Breite von 70 bis 80 Zentimeter aufeinander
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lagerten und bei dem Hause 6 158 von dem neuen Kanalschacht in
ganz spitzem Winkel von H8O. nach NNV^. gekreuzt wurden.
Während dann der Kanal die Straßenrichtung einhält, ver-
läuft dieser Mauerzug unter der Westfront des Augustinerbräues
in der Weise, daß die dort befindliche Schuhmacherwerkstätte
bereits zur Linken der Mauer sich befindet. Wahrscheinlich ge-
hörten die großen Quadern, die sich rechts und links des Kanals
noch eine Strecke fortsetzten, um dann rechts im Boden zu ver-
schwinden, zur Westseite der römischen Festungsmauer, die sich
von der südwestlichen Umbiegung im ehemaligen Varthel-An-
wesen an der Hülling auf der Ostseite des Vitusbaches bis zum
Kohlenmarkt hinzog und gewiß die Anlage manches der mittel-
alterlichen Häuser besonders in der Oberen Vachgasse, vielleicht
auch der Wahlenstraße, bedingte.
Interessant scheint ferner die Beobachtung, daß westlich vor
jenen Quadern Holzpfähle in dem schwarzen, morastigen Boden
eingerammt standen und an einer Stelle sogar eine starke Bohle
auf den Pfählen der Mauer entlang lief. Demnach wäre ein
sogenanntes Veschlacht gegen den an der römischen Umwallung
dahinfließenden und den Festungsgraben füllenden Bach anzu-
nehmen. (Auch in dem vom Vrauhauseingang her auf die Obere
Vachgasse einmündenden Quergäßchen, also außerhalb, westlich
jener Mauer, kamen beim ehemal. „Mühleisenhaus" Holzpfähle
zum Vorschein. Ob hier ein späterer Auslaß zum Bach angelegt
war?) Die zahlreichen Knochen von Rind und Schaf, Schwein
und Hirsch in den ausgegrabenen Erdmassen mögen sich erklären
als die Abfälle von Speisen, die in römischer und wohl auch früh-
mittelalterlicher Zeit auf dem Erdwall der Mauer verzehrt wur-
den; bildete ja doch die Mauer etwa 700 Jahre lang die Befesti-
gung bis in die Tage Arnulfs. Auch das viele Wurzelwerk, das
überall aus der gleichen Tiefe der niemals überbauten Stelle
heraufgeholt wurde, entstammt wohl der Böschung des Erdwalls
der Innenseite, der sich im Verlauf der Zeiten oft mit Gebüsch
bedeckt haben mag.
I n jenem Mauerzug ist sogleich eine Andeutung gezeben über
die Richtung der westlichen Festungsmauer, welche früher auch in
ihrer nördlichen Hälfte als unter der Rückwand der Häuser zwischen
der Unteren Vachgasse und Wahlenstraße hinziehend angenommen
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wurde. Die neu gefundene Linie rückt aber ihre Richtung mehr
nach Osten. Dazu würde dann auch die Auffindung einer unge-
mein starken Mauer unter dem Trottoir vor dem Haus des Zinn-
gießers Herrn Wetschke, V 37 in der Wahlenstraße, stimmen, die
man bei der Kanalisation untergrub, um sich die Mühe der
Durchbrechung zu ersparen. Bei dem Neubau dieses Hauses vor
sieben bis acht Jahren hat man auch auf Reste der Römermauer
im Grund des Hinterhaufes ebenso vergebens gewartet, wie bei
dem Nachbarhaus Güntzrodt. Und wenn die Abschrägung der
Häuserlinie Forchhammer-Gschwendtner zur Wahlenstraße dem
abgeschrägten Mauerzug des oben erwähnten Varthel-Anwesens,
sowie der noch erhaltenen Mauerumbiegung am Georgenplatz ent-
spricht, dann muß der nordwestliche Zug der Römermauer schon
v o r die genannten Häuser der Wahlenstraße fallen.
Kehren wir zum A u g u s t i n e r p l a t z und zu der Fund-
stelle der großen Mauerquadern zurück! Man durfte mit Recht
gespannt sein, ob die Kanalisierung der Quergasse, die südlich des
Platzes bei der Kreuzkapelle, V 161, zur Vachgasse führt, den Zug
der römischen Mauer irgendwo kreuzen werde, am wahrschein-
lichsten vor der östlichen Hälfte von V 162. Allein diese Er-
wartung erfüllte sich nicht. Nur schwache Reste von niedrigen
Vruchsteinmauern kamen zutage. Die römische Festungsmauer ist
an dieser Stelle vollständig ausgebrochen worden, eine Beob-
achtung, die schon öfter gerade an solchen Punkten gemacht worden
ist, wo man sie hätte treffen müssen.
6) Bei der Kanalisation der P f l u g g a s s e ( ^ Westteil der
römischen ^i-inoipia) im August 1906 wurde während der Ab-
wesenheit des Berichterstatters von hier ein Hypokaustum an-
geschnitten und eine große Anzahl Ziegelplatten mit dem
Legionsstempel von dort ins Museum verbracht. Vei dem ersten
Besuch der fast ganz wieder eingefüllten Stelle glückte es dem-
selben, einen Hohlziegel mit dem s . . N ( 7 , I M / ^ 0 ^ auf-
zuheben- somit ist innerhalb der letzten Jahre eine vierte Fund-
stelle dieses und verwandter Stempel festgelegt svergl. 57. Band,
S. 239. 338/39. Auch auf dem Moltkeplatz ist nämlich ein solcher
Fund gemacht worden, was zu S. 337 a. a. O. nachträglich bemerkt
wird). Die Deutung ganz einwandfrei festzustellen ist bisher
noch nicht geglückt.
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Zwischen den HäusernL64 und 68/69 vor dem fünften Fenster
wurde in der Tiefe von 3,80 Meter des Straßenkörpers wiederum
eine noch auf ihrem viereckigen Unterlager stehende Säulenbasts
erhoben und ins Museum verbracht. Sie ist der in der
R e s i d e n z st r a ß e gefundenen (vergl. Band 57, 337) im
Prof i l — Hohlkehle zwischen zwei gleichen Wülsten — ähnlich,
nur schlanker, da ihr Durchmesser 56 om gegen 61 beträgt. Die
aus der Mit te der r i - i i M M erhobene Basis (vergl. Band 54,
306) hat 57 cm Durchmesser und ähnliches Prof i l , nur ist bei
dieser der Säulenschaft durch einen schmalkantigen Absatz von dem
Wulst getrennt. Die große Halbsäule aus dem Prätorium vom
Moltkeplatz (vergl. Band 54, 268 und Tafel X I I ) dagegen hat
ca. 65 oni im Durchmesser und zeigt in der Profilierung den
Unterschied, daß der untere Wulst sich breit über den oberen vor-
lagert. Auch diese Säulen „zeugen von verschwundener Pracht".
e) I n K u m p f m ü h l zwischen der Theresienkirche und dem
Haus Nr. 9/28 wurde beim Kanalgraben ein Aschenplatz durch-
schnitten; die dabei gesammelten Scherben ergaben zwei frag-
mentarische Schüsseln, welche nach ihren interessanten Reliefs
als gallischer Import aus den Töpfereien von Graufescnque be-
zeichnet werden konnten.
t) An Mauerresten, Dachplatten und Scherben von L^rra 8iF.
wurde in L e o p r e c h t i n g ca. 4 kni südlich von Regensburg
eine Vauanlage, wohl eine einfache V i l la rustieN nachgewiesen.
Ahnliche Anzeichen ergaben sich am Ostende des Dorfes
U n t e r i s l i n g auf einem Grundstück des Ökonomen
S t a d l e r , wo dann im Jahre 1908 ein kleines römisches
Vauernhaus aufgedeckt wurde.
Die nähere Darstellung der Fundumstände, welche auch einige
noch nicht ganz geklärte Fragen zu lösen hat, muß einer eigenen
Arbeit vorbehalten bleiben. Großes Interesse erregte die Auf-
findung einer Strecke eines römischen Verbindungweges auf dem
gleichen Acker in westöstlicher Richtung von Graß nach Burg-
weinting. Daß derselbe Weg vor einem Jahrhundert noch im
Gebrauch war, zeigt das Katasterblatt von 1813. Auf einem
Feld nördlich davon fand Herr Stadler eine Faustina II.-Münze.
und auf der Terrasse südlich des Baches deuten ebenfalls kleine
Funde auf eine Ansiedelung.
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Römische Spuren sind auch bei P ü r k e l g u t in einer
Schnitzelgrube, auf dem Kirchenacker in V u r g w e i n t i n g , in
welchem Dorf wir an Herrn Bürgermeister Vurkart einen
warmen Freund geschichtlicher Bestrebungen gewonnen haben,
bei Harting und Köfering zutage getreten.
k) Endlich ist zu erwähnen, daß der Besitzer einer Kunst-
töpferei, Herr K a r l F i sche r i n S u l z b a c h i. O., sich seit
Jahren mit dem Problem der Herstellung röm. 'lerra, 313.
beschäftigte und auch vom Ulrichmuseum aus bereitwilligst
unterstützt wurde. Jetzt sind seine Bemühungen von dem Erfolg
gekrönt, daß er seine Erzeugnisse zum Patent anmelden konnte.
W i r dürfen gewiß der Freude Ausdruck geben, daß es ein Ange-
höriger der Oberpfalz ist, dem die Lösung der schwierigen Frage
nach der Wiedererweckung jenes reizvollen Erzeugnisses des
römischen Kunsthandwerkes, wie es scheint, gelungen ist.
4. Aus späteren Zeiten.
!H) I m Terrain des neuen Hafens — früher V r u d e r -
w ö h r d w i e s e — sind an einigen Stellen größere Mengen von
mittelalterlichen Gefäßen ausgegraben worden. I n der Mulde,
die zuerst ausgebaggert wurde, fand sich eine Anzahl Pfähle, in
den Boden gerammt, die wohl einstmals einen Steg trugen.
Irgendwelche Reste aus römischer und vorgeschichtlicher Zeit sind
bisher nicht beobachtet worden.
d) Auf dem städtischen Ablagerungsplatz für die Hausmull
auf der oberen K u h w i e s e ist im Oktober 1907 infolge
der Abhebung des Humus in der Tiefe von 1,50 bis
1,70 in unter der Grasnarbe eine Veerdigungsstätte auf-
gedeckt worden- bisher sind 28 zum großen Tei l gut
erhaltene Skelette zum Vorschein gekommen, darunter
6 Kinder im Alter von etwa 6 bis 10 Jahren; alle nach Osten ge-
wendet, einst in Särgen gebettet, nicht ganz regelmäßig neben-
einander, in Höhendistanzen von 20 bis 40 om gelagert. Dieanfangs
gehegte Vermutung eines germanischen Reihengrabfeldes hat sich
bei dem Mangel jeder charakteristischen Beigabe nicht aufrecht er-
halten lassen. Ein im Erdreich liegender Messerrest zeigte einen
geschweiften, am ehesten barocken Griff, unter dem Fuß einer
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Frauenleiche fand sich ein viereckiges Postamentchen aus
schwarzer, geformter Steinmasse. Vei dem Schweigen aller chroni-
kalischen Aufzeichnungen ist die Annahme vielleicht die Nächst-
liegende, dah in einer Seuchennot, etwa bei der Pest 1713. Ver-
storbene von Minzer, wo es am rechten Platz gebrach, herüber-
gebracht und dort beerdigt wurden. Möglicherweise hat dabei
eine alte Tradition mitgewirkt, daß es schon vor uralter Zeit auch
so gemacht worden sei. Pfarrer Dahlem hat vor 26 Jahren nicht
weit von der jetzt gefundenen Stelle ein bajuvarisches Reihen-
gräberfeld aufgedeckt (Skelette und Funde davon liegen im
Museum), das aller Wahrscheinlichkeit nach von Winzer aus be-
legt worden ist.
o) Vajuvarische Bestattungen wurden in einem Steinbruch
auf der Höhe zwischen llnterisling und Höfling gefunden.
VI.
Verkehr mit gelehrten Gesellschaften.
Der Schriftenaustausch und die Korrespondenz mit gelehrten
Gesellschaften, Vereinen und Instituten war stets sehr rege und
Hat sich abermals erweitert.
V I I .
Geschäftsführung.
I n dem Jahresberichte für 1905 wurde bereits des Antrages
von L e r n o und Reeb an den Landtag erwähnt:
„Die Kammer wolle beschließen, die Kgl. Staatsregierung sei
zu ersuchen, einen Gesetzentwurf vorzulegen, wonach in das
Polizeistrafgesetzbuch eine Bestimmung über Anzeige und Aus-
führung von Ausgrabungen nach unbeweglichen und beweglichen
Gegenständen von kulturgeschichtlicher und geschichtlicher Bedeu-
tung aufgenommen werde."
Diesem Antrag wurde bekanntlich vom Landtage Folge ge-
geben und ist das Gesetz seit 1. Oktober 1908 in Wirksamkeit ge-
treten- so ist es nunmehr wenigstens möglich, gegebenen Falles
der Raubgräberei nach prähistorischen Funden auf gesetzlichem
Wege entgegenzutreten.
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Zugleich fand auch eine Reorganisation der staatlichen
Fürsorge für die Kunstdenkmäler und Altertümer Bayerns statt.
Die betreffenden Arbeiten waren bisher zum Teil der Kgl. Aka-
demie der Wissenschaften, zum Teil dem Kgl. Nationalmuseum
zugeteilt. Nunmehr ist alles Einschlägige in einer eigenen
Zentralbehörde, dem G e n e r a l k o n s e r v a t o r i u m , vereint,
an dessen Spitze unser hochverehrtes Ehrenmitglied Herr Dr. Gg.
H a g e r gestellt wurde.
Diele Organisation hat auch maßgebenden Einfluß auf
unsere Geschäftsführung, indem nunmehr alle einschlägigen Ein-
gaben, Berichte, Anzeigen 2c. an das Kgl. Generalkonservatorium
zu richten sind.
Zur Zeit war die Korrespondenz mit dieser hohen Stelle um
so häuftger, als wir in der angenehmen Lage waren, manches
Material zur I n v e n t a r i s a t i o n der K u n s t d e n k -
m ä l e r und A l t e r t ü m e r B a y e r n s zu liefern.
Was nun die interne Geschäftsführung betrifft, so hat Herr
Schöpp l die Verwaltung des Archivs und der Kunst- und
Altertümersammlung im Erhardihause übernommen, während
Bibliothek und Ulrichmuseum wie bisher unter Verwaltung der
Herren Gymnastalvrofessor Koch und Konrektor S t e i n m e t z
verblieben.
VIII.
Rechnungswesen.
Herr Stiftsadministrator G e r n er war wie bisher so
freundlich, die finanziellen Geschäfte zu besorgen.
Abschrift der geprüften und verabschiedeten Nechnungs-
ergebnisse für 1905—1907 bildet die Beilage I I .
R e g e n s b u r g , im Jul i 1909.
Die Vorftandschaft
des Histor. Vereines von Oberpsalz und Negensburg.
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ei l ä g e !.
Zugänge zu den Sammlungen 1906>09.
^. I n der Ulrichskirche.
I. Vorgeschichtliche Abteilung.
I. N e o l i t h i k . Steinbeile, Veilreste, Feuersteinmesser, Gefäß-
reste u. dergl. von:
a) P ü r k e l g u t .
b) llnterisling (besonderer Fund: Keulenknauf von hell-
grünem Serpentin, von Herrn S t a d l e r , Oberisling).
c) H a r r i ng, U n t e r m a s s i n g (gesammelt von HH.
S t a d l e r und K ä s b o h r e r ) .
ä) Scharmass i ng (von Herrn E b e n t h e u e r ) .
e) K ö f e r i n g (besonderer Fund: zierliches Steinbeil aus
hellgrünem Serpentin) und
t) x) b) G e b e l k o f e n (von Herrn Gutspächter M ü g g e n -
bü rg ) .
i) T a i m e r i n g (gesammelt von Herrn Ökonom V e ck).
k) A l t ach: zwei Glockenbecher, ein Trinkbecher, ein Töpfchen.
I) Aus dem Donaukies ausgebaggert bei der Einmündung des
H a f e n k a n a l s in die Donau: Ein keilförmig-plumpes
Hammerbeil aus dunklem Serpentin und ein sehr zierlich
geformtes, wohl einst facettiertes Hammerbeil; vom Kgl.
Flußbauamt übergeben.
m) Spinnwirtel, in Laabertuff eingebettet, der an der Um-
zäunung der neugebauten Villa i n A l l i n g angehäuft war.
Gefunden und geschenkt von Herrn Vahmnspektor Clessin.
(Vergl. Korrespondenzblatt der D. a. Gesellsch. 1906.
X X X V I I , S. 7.)
u) Zwei eigenartige Steinbeile mit Einschnürung in der Mitte
und eine große Feuerstein-Lanzenspitze aus Wisconsin,
Vereinigte Staaten von Nordamerika (von Herrn
G o t t e s w i n t e r ) .
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II. B r o n z e z e i t :
a) Aus B r u n n ein großer Stabarmring mit Strichverzierung
von H. Ökonom Hub er auf einem bronzezeitlichen Feld aus-
geackert, auf welchem schon vor 40 Jahren Funde gemacht
worden sind.
d) Aus Hügelgräbern der Bronzezeit Stufe 13 zwischen A l l i n g
und E i l s b r u n n zwei verzierte zweihenkelige Urnen, drei
größere und eine kleinere Schüssel, zwei Trinkschalen, zwei
Becher, ein Vronzepfriemen in Knochenfassung, ein flaches
Messer mit Griffloch zum Anhängen, eine Nadel mit ge-
rollter Öse, Reste von Spiralscheiben-Fingerringen und
Armbändern, ein Eberzahn, der einst an Vronzeringlein be-
festigt war, u. a. m.
III. Hallstattzeit:
Auerbach: Gefäßreste und kleine Bronzen, ausgegraben von
H. Graf W a l d e r d o r f f , - auch schön verzierte Schalenreste
von Herrn H o f f m a n n in Auerbach.
IV . L a - T ö n e - Z e i t :
a) S t e i n w e g , Bezirksamts Ctadtamhof: kleingliederige
Vronzekette mit Schließhaken, Vronzearmband, Topfgefäß.
b) Großer Armring aus blauem Glas.
o) Vronzekette mit großen, zum Teil emaillierten Gliedern und
großer Schließhaken (stilisierter Vogelkopf).
ä) Vronzekette in Form von sogenannten Erbsen und kleiner
Eisenstab mit umgebogenen Enden.
V. D i e S a m m l u n g des f A p o t h e k e r s F r a n z
W i r s c h i n g i n V e l b u r g
(vergl. S. 250), enthaltend paläontologische Reste, besonders
von Höhlenbären und kleinen Nagern aus Velburger Höhlen-
rezente Knochen von Menschen und Tieren- neolithischeArtefakte
aus Stein und Knochen (viele davon unecht); Reste von bemalten
Gefäßen aus Hallstattgräbern bei Lengenfeld- reiches Scherben-
material aus der Umgegend.
An Bronzen enthält die Sammlung u. a.:
Einen Wulstring, über einen Tonkern gegossen, aus demselben
Felde bei Rammertsberg/Lengenfeld ausgeackert, von welchem
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der im 49. Band S. 310 besprochene Wulstring stammt, und von
dem leidenschaftlichen Sammler angekauft.
Aus Gräbern bei Altenveldorf:
Drei offene Armringe, darunter ein stärkerer mit drei profi-
lierten Anschwellungen- eine kleine Tierkopffibel, etwas defekt,
und eine kleine Fibel mit einer auf die Kante gestellten Scheibe
über dem Nadelhalter. Ferner ein kleinerer und zwei große
geschlossene Ninge nebst einer großen Vogelfibel.
Aus der Velburger Gegend stammen auch zwei interessante
Paukenfibeln mit quergestellter Sehne und eine Nadel mit
vasenförmigem Kopf.
I I . Nömische Abteilung.
a) Säulenbasis und gestempelte Ziegelplatten aus Vauresten in
der Pfaugasse.
b) Zwei fragmentarische Schüsseln aus einer Aschenschicht
(Vrandgrab) in Kumpfmühl.
e) U n t e r i s l i n g : Das ganze Inventar an Gefäß- und
Metallresten aus einem kleinen Vauernhaus nördlich des
Baches.
ä) D ü n z l i n g : Lichthalter von Bronze (Geschenk des H. Öko-
nomen Z i r n g i b l ) .
e) Münzen , alle in Negensburg gefunden:
1. Denar: (v Cloci. 3ept.) ^ldinu3 daeg — ^lin(erva
?a)cik. <I03 I I . (seltenere Münze).
2. Denar: ^ntoniu3 ?iu5 ^uß-. Drit. (— ^Äracaiia) — Venu3
Victrix. Gefunden in dem Gäßchen Vor der Grieb.
3. Denar: Imv. ?ki1ippu3 — Taeculareä ^ .u^^ . I I . (Bild der
Wölfin).
4. Denar: Tawnina ^uss. — .suno ke^ina.
5. Kupfer 24/26 mm: I>. /^urei. dommoäug /^UF. —
1>. ?. I I I . . . . <703 ?.?. 3.(?. mit schreitender Viktoria.
6. Bronze 32 mm: 1>aianu3 . . . . Rev. unkenntlich.
7. Kupfer 26,5 mm: ^taximianu3 I l^od. (7ae3 — 3alvi3 ^ 3 3 .
et <Iae33. aucta Xart. Gefunden zwischen Landshuter- und
Furtmeierstraße.
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8. Kupfer 35/26 mm: donstantius Nod.
?opuli I^omani (im Feld H? ^) . Gefunden am Frauen-
bergl.
9. Bronze 29 mm: Oi8pina ^.u^ugw — 3.(1. Legende ver-
schwunden.
10. Kupfer 23 mm: ?i2utiNa ^u^ustÄ — ?ieta5 ^ 3 3 . 3.d.
(Erstere war Gattin des Commodus, letztere des Caracalla
und wurde Anno 203 verbannt.) Beide Münzen von den
Eisenbahnhäusern auf dem Eisbuckel, wo mehrere Gräber
zum Vorschein gekommen sein „sollen".
11. Kupfer 19 mm: di . Mianuz ^ux. — Vot X ^luit. XX
12. Kupfer 17 mm: O. N. Valentmianug ?.
liomanorum . ^ 3 I 3 I ? . (Geschenkt von Herrn
Privatier S p e n g l e r . )
Flaschenähnlicher Hohlkörper, einst zu Gewölbebau ver-
wendet. Aus den Ruinen von Carthago. Geschenk des Herrn
Postrat S t e i n h a r d t , Konservators des Provinzial-
Museums in Treuenbrietzen.
I I I . Völkerwanderungszeit.
U n t e r i s l i n g : Zwei kleine graue Urnen mit einge-
drückten Mustern, ein Skramasax, vier Messer aus baju-
varischen Gräbern (überlassen von H. Ökonom Ebentheuer),
d) Hängho f : Lanzenspitze.
IV. Mi t te la l ter nnd spätere Zeit .
Zwei gotische Schlußsteine (von Herrn Schwabacher).
Auferstehung Christi in Solnhofer Stein (von Herrn Steinmetz
G r a f i n Regensburg).
Wappen in Medaillenform der Grafen von Ventheim-Tecklen-
burg, 1588 (von Arbeitern angeblich in Schutt hier gefunden).
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. Im Vereinslokal.
I. Münzen .
Zwölf alte Münzen (von Herrn K ä s b o h r e r ) .
Zwei Medaillen (von Herrn M a u r e r ) .
Eine silberne Firmungsmünze.
Ein Augsburger Heller 1645 (von Herrn Hofrat V r u n h u b e r ) .
I I . Verschiedene A l t e r t ü m e r .
Windfahne mit Pferd vom Hause I^t. 2 . 165, erbaut 1538 von
Christian Diemer (von Herrn T r e i b e r , Offizial bei der
Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft).
Speerspitze aus Traubling.
Sperrspitze aus Vürgweinting (von Herrn Oberezpeditor
Weber ) .
Stark inkrustierte Speerspitze aus Chammünster.
Parierstange mit Bügeln eines mittelalterlichen Schwertes, ge-
funden bei Abbachhof (von Herrn Grafen Leopold v.
W a l d e r d o r f f ) .
Alte Axt.
Zwei Veile (von Herrn Inspektor K ä s b o h r e r ) .
Sporn von Virkenhof (desgleichen).
Sporn (gefunden bei den Bauten im Kloster St. Klara).
Hufeisen von Sallern (von Herrn Inspektor K ä s b o h r e r ) .
Hufeisen aus Hiltersried (von Herrn Regierungorechnungs-
kommissär E. K r a u s i n Ansbach).
Alte Fleischerwage (degleichen).
Streitaxt aus der Burg Reichenstein (desgleichen).
Alter Schlüssel.
Drei alte Ofenkacheln aus Vurgweinting.
Verschiedene Filigrangegenstände, Ringe u. dergl.
Siegelstock der Innung der Maurer und Zimmerleute in
Hemau 1672.
Steinkugel (von Herrn Inspektor K ä s b o h r e r ) .
Zwei Ziegel mit Adler- und einer mit Löwenornament; beim
Abbrüche des Ringlerhauses in der Ludwigsstrahe gefunden.
Zwei Ziegelbrocken vom Campanile in Venedig (von Herrn
Franz L o r i t z H u u . in Nittenau).
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Geige (Strafinstrument) aus dem Rathaus zu Oberviechtach
(von Herrn Rechnungskommissär K r a u s ) .
Vauerntrachten aus Riedenburg und Velburg, als Westen, Röcke,
Hauben, Vrautkronen usw.
Vauernringe, Ketten, Nadeln, Ringe. — Vauernwiege. —
Vauernkörbe.
Fayenceteller. — Rosenkranz.
I I I . G e m ä l d e , P h o t o g r a p h i e n u n d K u n st b l a t t e r,
P l ä n e .
Photographie der Ansicht des Nathaussaales in Regensburg vom
Jahre 1584. (Von Herrn Professor Gabriel S e i d l in
München.)
Eine Anzahl kunstvoll ausgeführter Ehrendiplome aus dem
Nachlaß des f Herrn Dompropstes Dr. K a g e r e r . (Von
dessen Erben.)
Große Aufnahmen über den Leichenzug von Bischof Ignatius
v. Senestrey. (Von H.H. Hofphotographen L a i f l e und
G e r t i n g e r.)
Aufnahme von Kunstschätzen der alten Reichsstadt Regensburg.
(Von H. S p a n d l . )
Vier Photographien von dem Schützenzuge 1907. (Von Herrn
Verlagsbuchhändler Habbe l . )
Drei Aufnahmen vom abgebrannten Zollstadel auf dem Arnulfs-
platz. (Von Herrn Vaurat N i e d e r m a y e r . )
Aufnahmen von Pürkelgut, Pfandamt und Wurstküche, Ansicht
von Regensburg, Fürstl. Taxisches Schloß, Georgskapelle am
Wiedfang vor der Vloßlegung. (Von Herrn Schwenk.)
Vier Aufnahmen aus dem Festzuge bei dem Fürstl. Tazischen
Jubiläum.
Aufnahme eines vorgeschichtlichen Schädels bei Altach. (Von
Herrn Inspektor K ä s b o h r e r . )
Aufnahme des Grabsteines des Hans Schweser, Pflegers zu
Sarching 1556. (Von demselben.)
Aufnahme des Steinkreuzes bei üappersdorf. (Von demselben.)
Aufnahme der Vorhalle von St. Emmeram. (Von demselben.)
Großes Aquarell des alten (^mnaäium potzticum. (Von Herrn.
Privatier H a m m i n g e r . )
Ölbild. (Von Herrn 2 o r i t z jun. in Nittenau.)
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Kupferstich: Friedrich Graf Harrach. (Von Herrn Stadtpfurrer
T r e n k l e.)
Stich von Fleischmann: Feldmarschall v. Blücher in Glasrahmen.
(Von Herrn Eduard V i l l m e i e r . )
V^ätH ^ I runa ' Lithographie.
Eine Anzahl von Porträten Regensburger Persönlichkeiten.
Großes Konvolut von Porträten, Ansichten, Begebenheiten 2c.
Plan der W e i c h s e l m ü h l e , gezeichnet von Pfarrer Hölzl in
Einging 1816.
Kopie einer Karte des Pflegeamts Vurglengenfeld vom
Jahre 1560.
Plan von Regensburg; von Bodenehr.
Ansicht von Regensburg,' von Vodenehr.
Zehn Blätter Grundrisse des alten Vibliothekgebäudes. (Von
Herrn P ö v e r l e i n , Vorstand der Vaugewerkschule.)
Kupferplatte: Math. Seb. Lang. Pfarrer in Regensburg 1678.
IV. A rch i v ,
a) Urkunden.
Pergamenturkunde von 1325 des Bischofs Nikolaus von Regens-
burg, ä. 6. Schellenberg.
Lehenurkunde aus Schlesien.
Salbüchel von Loifling.
Zirkular wegen Titulatur des Fürstprimas 1806. (Von Herrn
Stadtpfarrer T r e n k l e . )
Heiratskontrakt des Johann Eppinger 1661. (Desgleichen.)
Steuerpatent von 1778. (Desgleichen.)
Fourageauittung des Hauptmannes Göltner im Kaiserl. Fürstl.
Hohenzollern-Drag.-Reg. 10. Oktober 1744. (Von Herrn
akad. Maler H a g g e n m ü l l e r . )
Mietkontrakt des Kgl. Portug. Gesandten Marquis de Vom-
belles. Regensburg 10. September 1794.
14 Urkunden (ßeirats-, Kauf-, itbergabs- 2c., Briefe der Familie
Sturm in Schierling).
Grundsteuerkataster-Auszug aus Niedertraubling. (Von Herrn
Inspektor K ä s b o h r e r . )
Grundsteuerkataster-Ausgug aus Harting. (Desgleichen.)
1
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00344-0263-0
258
b) Schriften.
Landgerichtsprotokolle von Regenstauf und Vurglengenfeld 1829.
sVon Herrn Professor Dr. W i l d ^un.)
Grenzbeschreibung und Iagdakten von Haselbach bei Schwandorf.
Zwei alte Manuskripte von Lori.
Regensburger Sagen, gesammelt von C. W. Neumann, illustriert
und erweitert von Adolfine Varonin Reichlin von Meldegg.
(Von Herrn Varon H. R e i c h l i n von Meldegg.)
Aufzeichnungen über die römischen Ausgrabungen von Dah lem.
Abschrift der Eingabe des Ministeriums an König Ludwig I.
vom 11. Februar 1847. (Von H. Professor W i l d sen.)
Probeschriften der Sibylla Marg. Keyling 1804.
V. V i b l i o t h e k.
Adam Albrecht, Aus dem Leben eines Schlachtenmalers.
Herausgegeben von I)i'. Holland. Stuttgart 1886.
D. A l b e r t i M a g n i . K.2ti5p0nen8i3 epi3cc>pi 0l6ini3 krarrum
pl-aeäiCÄtormm poZtiiiatio in .^.pocaivp^im. Basel 1506.
(Frühdruck.)
A lmanach für das schöne Geschlecht auf das Jahr 1799.
Wien 12". (Von Herrn Kunstmaler S p ä t h l i n g . )
Vaasch Ernst, Die Steuer im Herzogtum Bayern. Mar-
burg 1888. sVon der Kgl. Universität Erlangen.)
B a u e r Oi-. Ludwig, Die Errichtung des Kollegiums St. Anna
in Augsburg 1908.
Ve isse l Stephan, Geschichte der Verehrung Marias in
Deutschland während des Mittelalters. Freiburg. Herder
1909.
— Gefälschte Kunstwerke. Herdersche Verlagsbuchhandlung Frei-
burg i. Vr. 1909.
Vencker I)i-. Max, Römische Funde in der Sammlung des
Historischen Vereins in Günzburg. (Vom Herrn Verfasser.)
B r e n t a n o Friedrich Freiherr von, General Anton Joseph
Freiherr von Brentano. Als Manuskript gedruckt. (Vom
Herrn Verfasser.)
V e n z i n o von. Oberst im Kgl. 11. Infanterie-Regiment,
Jahrhundertfeier des Kgl. 11. Infanterie-Regiments von
der Tann am 15. und 16. Jul i 1905. Regensburg. Pustet 1905.
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Vöckel Dr. Otto. Die deutsche Volkssage.
V o g n e r Heinrich, Der Vorhallenbau am Aachener Münster.
Freiburg 1908.
B r a u n Joseph, Die Kirchenbauten der deutschen Jesuiten.
V r e n d ' a m o u r . Unser neues Heim in München. Eigener
Verlag.
B r u n n er Johann, Geschichte des Franziskanerklosters in
Cham. Cham, Schweiger. (Vom Herrn Verfasser.)
^ Franz Freiherr von Trenk. Stadtamhof 1899. (Aus den
Verhandlungen.)
E a r n u n t u m , Jahresberichte des Vereins 1886—1896, und
1899—1905. (Von Herrn K. und K. Hauptmann Baron
L ö f f e l h o l z . )
Cölner P r ä h i s t o r i k e r v e r s a m m l u n g 1907, Bericht der.
Köln 1908.
D e h i o G., Handbuch der deutschen Kunstdenkmäler. Band I I I .
Süddeutschland.
D i b e l i u s , Franz, Untersuchungen über die Erzgußwerke
Vernwards von Hildesheim. Dissertation. Straßburg 1907.
D o m a s z e w s k i Alfred von, Die Anlage der Limes-
kastelle. Heidelberg 1908.
Druschky Bruno: Des Comenius Schrift: sokolk I^u6u».
Inaugural-Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde d. h.
philos. Fakultät der Friedrich-Alexander-Universität Er-
langen, 1904. Wernigerode. Angerstein V. (Von der Kgl.
Universität Erlangen.)
E g g m ü h l nebst Schilderung der Schlacht von Eggmühl.
Sulzb. Kal. 1908.
E i d . L., Aus Alt-Rosenheim. Ausgewählte Studien zur Ge-
schichte und Volkskunde für Rosenheim und sein Inntal .
(Von der Stadt Rosenheim.)
E i d a m Nr., Professor Nr. Julius Naue. (Gedruckter Nachruf.)
(Vom Herrn Verfasser.)
E i seng r e i n Martin, Ein frei, christlich unpartheiisch und
allgemein Konzilium. Ingolstadt 1567.
E n d r e s I)r. Ios. Anton, Eine Verkündigung in Karthaus-
Prüll. (Vom Herrn Verfasser.)
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E n d r e s D r . Ios. Anton, V o t o v o n P r ü f e n i n g u n d seine
schriftstellerische Tätigkeit. S.-A. aus dem Neuen Archiv für
deutsche Geschichtskunde. XXX. Band. — (Vom Herrn Ver-
fasser.)
E r b e n , Ein oberpfälzisches Register aus der Zeit Kaiser
Ludwig des Bayern. München, Oldenbourg 1908.
Fasten au Jan, Die romanische Steinplastik in Schwaben.
Ehlingen a. N. 1907.
Fes tsch r i f t zur Eröffnung der neuen Schi eh s ta t te in
Regensburg 1907. Regensburg, Habbel. (Vom He.rrn Ver-
leger.)
F r ä n k e l I ) r . L., Adolf Ebert. der Literarhistoriker. Programm
der K. Ludwig-Kreisrealschule, München 1905/06. (Von der
Anstalt.)
F r i e d e n s b u r g Walter, Des Priesters Laureficii Reise
durch Deutschland. Berlin 1903. Artikel einer Zeitschrift.
(Von Herrn Oi-. E n d r e s . )
Fuchs Dr. K., Oesterreichs B e f r e i u n g s k r i e g 1908.
Regensburg, Verlags-Anstalt 1908.
F ü h r e r durch das Kgl. B. Armeemuseum München, 1905.
F ü r n r o h r Otto, Die Naturforscherfamilie Schäffer in
Regensburg 1908. (Vom Herrn Verfasser.)
G r u p p Georg, Kulturgeschichte des Mittelalters, I I . Band.
Paderborn, Schöningh.
H a g e r Dr. Georg, Heimatkunst, Klosterstudien, Denkmalpflege.
München, M. Riegersche Universitäts-Vuchhandlung. G.
Himmer 1909. (Vom Herrn Verfasser.)
— Führer durch das Bayerische National - Museum in
München. 1908. sVom Kgl. National-Museum.)
Die H a m b u r g - A m e r i k a - L i n i e im sechsten Jahrzehnt
ihrer Entwicklung 1897—1907.
H a m m i n g e r s c h e Kunstsammlung, Katalog der Sammlung,
1895. (Mi t Phototypien.)
H a r b a u e r I . , Katalog der Merovingischen Altertümer in
Schretzheim. Programm. Dillingen 1902.
He lb ing -Ga le r ie in München, Auktionskatalog vom
11. November 1907: Ölgemälde alter Meister aus bayrischem
adeligen Privatbesitze.
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H e r g a n g K. Th., Das Religionsgespräch zu Regensburg im
Jahre 1541. Kassel 1858.
H e r r e I)r. Paul, Barbara Vlomberg, die Geliebte Kaiser
Karls V. und Mutter Don Juans de Austria. Verlegt von
Quelle H Meyer, Leipzig 1909. (Vom Herrn Verfasser.)
H e r t l e i n W., Das Dorfleben. Regensburg 1908.
H i e r l I . G., Schloß Lichtenegg und die Herren von Preysing.
Sulzbach 1907. sVom Herrn Verfasser.)
— Schloß Pfaffenhofen, Sulzbach. (Desgleichen.)
H i r s c h m a n n Adam, Der heilige Sola. Ingolstadt, Gang-
hofer 1908.
H o f m a n n Albert von, Historischer Reisebegleiter für Deutsch-
land. IV. Bayrisch Schwaben, Bayern und Salzburg. Berlin
und Stuttgart (1908?)
H o f f m a n n Oi'. R., Die Kunstaltertümer im erzbischöflichen
Klerikalseminare zu Freising. München 1907.
H o ß f e l d , Oberbaurat, Denkmalspflege auf dem Lande. S.-A.
a. d. Verhandl. für Denkmalspflege in Vraunschroeig.
H ü t t n e r Franz, Selbstbiographie des Stadtpfarrers Wolfgang
Ammon von Marktbreit. Berlin 1903. (Vom Herrn Ver-
fasser.)
K e r l e r D . G., Die Patronate der Heiligen. Ein alphabetisches
Nachschlagebuch für Kirchen-, Kultur- und Kunsthistoriker.
Ulm 1905.
K i ß k a l t Ernst, Grabdenkmäler des Marktes Oberkotzau in
Oberfranken. Ohne Verlagsangabe. (Vom Herrn Verfasser.)
K u r n a t o w s k y Konstantin von, Markgraf Georg Friedrich
v. Brandenburg. Dissertation. Erlangen 1903. (Von der
Kgl. Universität Erlangen.)
Die K u n s t d e n k m ä l e r des Königreiches Bayern. Kreis
Oberpfalz. I—X. (Vom Kgl. Generalkonservatorium.)
L a n d m a n n Karl Ritter von, Kurfürst Max Emanuel.
Regensburg 1908. Verlagsanstalt von Manz.
Laß l e b e n , Vurglengenfelb; aus Vayerland 1904. (Vom
Herrn Verfasser.)
— Kalimünz, die Perle des Naabtales; aus Vanerland. (Des-
gleichen.)
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2 a ß l e b e n , 1. Wolfseck und sein Völklein; 2. Seidenzucht in der
Oberpfalz - 3. Eine halbvergessene bayerische Handelsstraße.
(Aus Ausstellungszeitung, Nürnberg 1906.)
2 ex I>r. P. W., Die sieben Sakramente. Programm der Kgl.
2udwigs-Kreisrealschule in München 1906/07. (Von der
Anstalt.)
2 i n d n e r 2udwig, Das bürgerliche Recht der Reichsstadt
Regensburg 1908. (Vom Herrn Verfasser.)
2 i n d n e r ?. Pirmin, Ucmasticon Uetropoliä 32ii3dur^en5i3
antiyuae. I. Abteilung. Kempten und München 1907.
2 u d o w i c i W . , Urnengräber römischer Töpfer in Rheinzabern.
(Iockgrimm) 1908.
M a y e r h o f e r E. v., K. u. K. Major, Krieg 1809, I. Band,
Regensburg, bearbeitet von der kriegsgeschichtlichen Ab-
teilung des K. u. K. Kriegsarchives. (Vom K. u. K. Kriegs-
archiv.)
M e y e r Christian, Geschichte der Vurggrafschaft Nürnberg und
der späteren Markgraffchaften Ansbach und Vayreuth.
Tübingen 1908.
M e h l e r I . V., Der selige Petrus Canisius, ein deutscher
Glaubensheld, von Präses I . V. Mehler, Selbstverlag. (Vom
Herrn Verfasser.
— Unsere 2iebe Frau in Weißenregen. (Wallfahrtsbüchlein.)
Druck von I . Habbel 1901. (Desgleichen.)
— 2ebensbeschreibung des frommen Bischofes Michael Wittmann
von Regensburg. (Desgleichen.)
— Unsere 2iebe Frau von Altötting, das National-Heiligtum
Bayerns. Verlag von Adolf Steiner, Altötting. (Des-
gleichen.)
— Unsere 2iebe Frau vom Vogenberge. Iubiläumsbüchlein für
das Jahr 1904. Verlag von I . Habbel. (Desgleichen.)
— Geschichte der Marianischen Kongregation Maria Verkün-
digung. (Für das Jahr 1909.) 2 Exemplare. (Desgleichen.)
— General Tilly, der Siegreiche. Verlag von Karl Aug.
Seyfried H Komp., München, Schillerstraße 28. (Desgleichen.)
— Unsere 2iebe Frau von Tuntenhausen (Wallfahrtsbüchlein).
Verlag von Nikolaus Promberger in Tuntenhausen. (Des-
gleichen.)
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M i l l i d g e F r a n k A l l a n , Byrons Beziehungen zu seinen
Lehrern und Schulkameraden. Inaug.-Dissert., Erlangen.
Leipzig, Druck von Zechel Bruno, 1903. (Von der Kgl. Uni-
versität Erlangen.)
M o h l Adolf, der Gnadenort Loreto in Ungarn. Raab, Diö-
zesan-Vuchdruckerei 1900. (Von Herrn Baron v. S t o -
hingen.)
— Wimpassing. Eisenstadt 1896. (Von Herrn Baron v.
Stotz ingen.)
M ü l l e r Gg., Die Schlacht von Eggmühl am 22. April
1809. Regensburg 1908, Huber. (Vom Herrn Verleger.)
k l u 86e l^uimet (?ari3), I.e jubilä äe ?ari8 190Z und (?uiäe
illustre au ^luöee (iuimet 1904.
Necke rmann I>i., Franziskanerkirche und Franziskanerkloster
zu Neunburg v. W. aus Extrablatt zum Regensburger An-
zeiger 1906. (Vom Herrn Verfasser.)
Ne isch l I)r. Adalbert, Wanderungen im nördlichen Franken-
jura. Vamberg, Verlag der Handelsdruckerei 1908. (Vom
Herrn Verfasser.)
— Die Höhlen der Fränkischen Schweiz und ihre Be-
deutung für die Entstehung der dortigen Täler. Nürnberg,
Verlag von I . L. Schräg 1904. (Vom Herrn Verfasser.)
O b e r n d o r f f Graf von, v^. jur., aus Mitteilungen der
badischen historischen Kommission Heidelberg. Winter. (Vom
Herrn Verfasser.)
Offizielle Fes t reden bei der Jahrhundertfeier des Kgl. B.
11. Infanterie-Regiments „von der Tann" 1905. (Von Herrn
Professor Koch.)
O s t e r m e y e r Paul R., Verstreute Nachrichten über die Oster-
meyer. 2. Fortsetzung. Königsberg 1907. (Vom Herrn Ver-
fasser.)
P 0 l l i n g e r Johann, Aus Landshut und Umgebung. München,
Oldenbourg 1908.
R a f f l e r K., Der heilige Ulrich, Bischof von Augsburg.
München 1870.
R e i n h a r d s t ö t t n e r K. v., Forschungen zur Kultur- und
Literaturgeschichte Bayerns. Band I—XI.
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R i e d n e r Gustav, Typische Äußerungen der römischen Dichter
über ihre Begabung, ihren Beruf und ihre Werke. Inaug.-
Dissert., Erlangen. Nürnberg: I . L. Stich, 1903. (Von der
Kgl. Universität Erlangen.)
Renz W., Die Inkunabeln der Stifts-Archiv-Vibliothek zu
Aschaffenburg. Programm. Aschaffenburg 1908.
Nücker t Georg, Geschichte des Schulwesens der Stadt Üauingen
vom Ausgange des Mittelalters bis zum Anfange des
19. Jahrhunderts. Berlin 1904. (Gesellschaft der deutschen
Erz^ehungs- und Schulgeschichte.) (Vom Herrn Verfasser.)
N ü b s a m Nr., Postavisi und Postconti aus dem Jahre 1599 und
1625. (Vom Herrn Verfasser.)
Sachse Franz, Das Aufkommen der Datierungen nach dem Fest-
kalender in Urkunden der Reichskanzlei. Erlangen 1904.
(Von der Kgl. Universität Erlangen.)
S a u e r l a n d t Max, Deutsche Plastik des Mittelalters. Düssel-
dorf und Leipzig 1909.
Schaching Otto v. (1)1». Denk), Wirtschaftsleben des Klosters
St. Emmeram im 14. Jahrhundert. Artikel im Deutschen
Hausschatz, Heft 5 und 6. (Vom Herrn Verfasser.)
S c h i n h a m m e r Klem., Amberg und Umgebung. Druck von
Fr. Monninger (Inh. S. Liebel). Nürnberg. (Vom Herrn
Verfasser.)
S c h i n n er, Glasgemälde des Kgl. National-Museums in
München. (Vom Herrn Verfasser.)
Schlecht Dr. Joseph, Kalender bayerischer und schwäbischer
Kunst.
Schmid Johann, Geschichte von Sattelbogen. Augsburg 1904.
Schmid Ulrich, Walhalla: Bücherei für vaterländische Ge-
schichte, Kunst und Kunstgeschichte. Dritter Band; München
1907.
S c h n i r l e I . , Geschichtliches über Schloß und Hofmark Eggmühl
nach Schilderung der Schlacht von Eggmühl. Separat-Ausgabe
1909. (Vom Herrn Verfasser.)
Schnür er Gustav, Vonifatius, die Bekehrung der Deutschen
zum Christentum. Verlag von Kirchheim K Komp. in Mainz,
1909.
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S c h ö p p l Heinrich, OecorationZ äe ^ sontene^ro V. Vienne 1897
— Die päpstlichen Ritterorden der Gegenwart. Graz, Styria,
1895.
— Die serbischen Orden. Wien, Matzer 1897.
— Die Orden des Großherzogtums Toscana und Lucca. Graz
1898.
— Die Orden von San Marino, Graz 1898.
— Der russische Alexander-Newski-Orden, Wien 1899.
— Das K. u. K. Österr. Infanterie-Regiment „Erzherzog Kar l "
Nr. 3 vor Regensburg, 1909.
— Das alte Regensburger Zeughaus und seine Artillerie,
Negensburg 1909.
— Georg Reichsfreiherr von Truckmiller, Separat-Ausgabe,
Regensburg 1909.
— Das Narrenhäusl in Regensburg. Separat-Ausgabe, Regens-
burg 1909.
— Adlersberg bei Regensburg. Separat-Ausgabe, Regensburg
1909.
— Der Gasthof zur Goldenen Krone in Regensburg, Separat-
Ausgabe, Regensburg 1909.
— Das St.-Klara-Kloster beim Ostentor, Separat-Ausgabe,
Regensburg 1909.
— Nach dem 23. Apri l 1809. Separat-Ausgabe, Regensburg
1909.
— Die Thurn- und Taxis-Dragoner im österreichischen Erbfolge-
krieg, Separat-Ausgabe, Regensburg 1909. — (Sämtlich vom
Herrn Verfasser.)
Schöpp le r Hermann, Kgl. Oberarzt. Verschiedene Artikel
medizinisch-geschichtlichen Inhalts in ärztlichen Fachblättern
(Anatomische Hefte, Arztliche Rundschau :c.) über hygie-
nische Verhältnisse und Verordnungen in Nürnberg; ein
Artikel: Der Reichsstadt Regensburg Hebammenordnung im
Jahre 1617. (Vom Herrn Verfasser.)
— Verpflegungsordonnanzen für die in Negensburg während der
Jahre 1632 und 1634 liegenden Truppen. S.-A. a. d. D.
Militärarzt!. Ztschr, 1908. 2. (Desgleichen.)
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Schuba r t , Friederike C. I . Herzogin zu Anhalt-Vernburg, geb.
Prinzessin v. Tchleswig-Holstein-Glücksburg. Dessau 1901.
Schumann von Mansegg Dr. Ign., Iuvavia. Eine archäo-
logisch-historische Darstellung der Merkwürdigkeiten der an
dem Platze der jetzigen Salzburg einst bestandenen Kelten-,
Römer- und römischen Kolonialstadt. Salzburg 1842. (Von
Herrn Hofrat Dr. V r u n h u b e r . )
Schuster Ios., Altmannsteins bodenständige Vauformen.
Ingolstadt, Ganghofer 1908. (Vom Herrn Verfasser.)
— Die Burgruine „aä lapiäem" oder zum Stein, später Alt-
mannstein. Ingolstadt 1903. (Desgleichen.)
— Einst und Jetzt. Trachtenbilder aus Altmannstein. Ingol-
stadt 1908. (Desgleichen.)
S e y l e r Alfred, Die mittelalterliche Plastik Regensburgs.
Münchener Inaug.-Dissert. 1905.
S i n g e r Hans Molfgang, Die Kleinmeister. (92. Band der
Künstler-Monographien von Knackfuh.) Leipzig 1908.
S i n w e l Rud., Hans von Pienzenau, der Stadthauptmann
von Kufstein 1504. Kufstein 1905.
S p r e n g e l M. C., Allgemeines historisches Taschenbuch :c. für
1784 die Geschichte der Revolution von Nord-Amerika. (Vom
Herrn Kunstmaler S p ä t h l i n g . )
S t a r k Nikolaus, Erinnerungsblätter an die Schlachttage bei
Abensberg 1809. (Vom Herrn Verfasser.)
S t a u d i n g e r Karl, Geschichte des kurbayrischen Heeres unter
Kurfürst Karl Albrecht — Kaiser Karl V I I . — und Kurfürst
Max I I I . Joseph 1726—1777. München, Üindauer 1909.
(Herausgegeben vom Kriegsarchiv.)
S t i c h t Otto, Der Wohnbau des Mittelalters. Leipzig 1908.
Das Fürstl. T h u r n u. Taxissche Postarchiv auf der Aus-
stellung in Mailand 1906. (Bericht in der Union Postale von
Bern X X X I . 12.) (Von Herrn Archivrat Nr. Rübsa m.)
U n i v e r s i t ä t M ü n c h e n , Amtliches Verzeichnis der Lehrer,
Beamten und Studierenden. München 1908.
V o l b , Braune und Vuchheit, Katalog der Gemälde des Bayer.
Nationalmuseums. München 1908. (Vom Kgl. National-
museum.)
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V o l t e l i n i Hans v., Forschungen und Beiträge zur Geschichte
des Tiroler Aufstandes im Jahre 1809. Gotha 1909.
W a s i l i e w s k i W. G., Kiews Handel mit Regensburg in
alter Zeit. Russisch und Deutsch.
Weber Dr. Ant., Die Albertus-Kapelle in Regensburg.
Regensburg 1908. (Vom Herrn Verfasser.)
— Die Reliquien des hl. Emmeram. S.-A. a. St. u. Mitt . a. d.
Vened.-Orden, Jahrgang XXV I I . (Desgleichen.)
Weßnersche Kupferstichsammlung in St. Gallen, Auktions-
katalog von Peter Hanstein-Köln 1907.
W i e d e n m a n n , Wanderungen in Regensburg. (Von Herrn
K r a u s , Kgl. Regierungsrechnungskommissär in Ansbach.)
Z o e l l n e r , Hauptmann im Kgl. Generalstab, Geschichte des Kgl.
V. 11. Infanterie-Regiments ..von der Tann" 1805—1905.
(Vom Herrn Verfasser.)
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e i l a g e N.
Rechnungs-Ergebnisse pro 1905.
I. Einnahmen.
Attivkassabestand vom Jahre 1904 1978 89
Aktivausstände 48 -
Kapitalszinse 145 —
Beiträge der Mitglieder, des Kreises, sowie der Stadt
Regensburg 3195 _.
Außerordentliche Einnahmen 598 65
Diplomgebühren 46 —
Summa der Einnahmen 6011 54
II. Ausgaben.
Auf die Verwaltung (Regie. Port i , Kopialien,
Mobiliar, Reparaturen, Inserate. Miete, Be-
heizung, Beleuchtung, Steuern, Versicherungen,
Löhne) 1861 93
Auf Vermehrung der Sammlungen 365 06
Auf die Herausgabe der Zeitschrift 1203 40
Beiträge an Vereine 36 —
Außerordentliche Ausgaben 49 —
Summa der Ausgaben: 3515 39
Abgleichung.
Die Einnahmen betragen 6011 51
Die Ausgaben betragen 3515 39
Aktivrest: 2496 15
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Rechnungs-Ergebnisse pro 1906.
I. Einnahmen.
Aktivkassabestand vom Jahre 1905 2496 15
Aktivausstände 48 —
Kapitalszinse 145 —
Beiträge der Mitglieder, des Kreises, sowie der Stadt
Regensburg 3371 —
Außerordentliche Einnahmen 531 60
Diplomgebühren 108 —
Summa der Einnahmen: 6699 75
II. Ausgaben.
Auf die Verwaltung (Regie, Porti , Kopialien,
Mobiliar, Reparaturen, Inserate, Miete, Be-
heizung, Beleuchtung, Steuern, Versicherungen,
Löhne) 1963 80
Auf Herausgabe der Zeitschrift 1351 70
Auf Vermehrung der Sammlungen 1033 12
Beiträge an Vereine 46 —
Außerordentliche Ausgaben 72 60
Summa der Ausgaben: 4467 22
Abgleichung.
Die Einnahmen betragen 6699 75
Die Ausgaben betragen 4467 22
Aktivrest: 2232 53
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c) Rechnungs-Ergebnisse pro 1907,
I. Einnahmen.
Aktivtassabestand vom Jahre 1906 2232 53
Kapitalszinse 145 —
Beiträge der Mitglieder, des Kreises, sowie der Stadt
Regensburg 3279 —
Außerordentliche Einnahmen 1722 —
Diplomgebühren 52 —
Summa der Einnahmen: 7430 53
II. Ausgaben.
Auf die Verwaltung (Regie, Porti, Kopialien,
Mobiliar, Reparaturen, Inserate. Miete, Be-
heizung, Beleuchtung, Steuern, Versicherungen,
Löhne) 1847 63
Auf Herausgabe der Zeitschrift 1076 15
Auf Vermehrung der Sammlungen 1550 76
Beiträge an Vereine 46 —
Außerordentliche Ausgaben 25 —
Summa der Ausgaben: 4545 54
Abgleichung.
Die Einnahmen betragen 7430 53
Die Ausgaben betragen 4545 54
Aktivrest: 2884 99
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e i l age I».
Mitglieder-Verzeichnis.
(Nach dem Stande Mitte 1907.)
. Vereinsausschuh.
Vorstand: Herr Graf Hugo v. W a l d e r d o r f f.
Sekretär: Herr Nr. Heinr. O r t n e r , Kgl. Gymnasialprofessor.
Kassier: Herr Gg. Gerner . Stiftsadministrator.
Ausschuhmitglieder:
Herr Bauhof , Kgl. Hof-Buchhändler und Magistratsrat.
„ Fr. S. V l e n n i n g e r , Stiftskanonikus.
„ Nr. A. V r u n h u b e r , Kgl. Hofrat und prakt. Augenarzt.
„ Nr. Otto Denk, Kgl. Wirkl. Rat.
„ I . D e p l a z, Fabrikant.
„ Franz Joseph Koch, Kgl. Gymnasialprofessor.
„ Nr. Ios. Rübsam, Fürftl. Archivrat.
„ A. Schmetzer, städtischer Vaurat.
„ Schoeppl, K. K. Nechnungsoffizial a. D.
„ I . N. Schwäbl, Kgl. Studienrat und Professor an der
Kreisrealschule.
„ G. Ste inmetz, Kgl. Konrektor,
,. Nr. A. Weber, Vischöfl. Geiftl. Rat und Kgl. Üyzeal-
professor.
„ Gg. V lößne r , Kgl. Seminardirektor in Amberg.
n. Ehrenmitglieder.
Herr Fr. Ad l e r, Kgl. Professor und Geh. Vaurat in Berlin
„ Nr. Fr. Ludw. V a u m a n n , Kgl. Reichsarchivdirektor in
München.
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Herr I)r. Hager, Kgl. Generalkonservator.
„ Exz. I)r. K. Th. v. He ige l, Kgl. Geh. Rat, Präsident der
Akademie der Wissenschaften und Universitätsprofessor in
München.
„ vr. Otto H i rsch fe ld . Kgl. Pr. Regierungsrat, Univer-
sttätsprofessor in Berlin.
„ Max Neudegger, Kgl. Reichsarchivrat in München.
„ Dr. Joseph N e u w i r t h , Professor der Technischen Hoch-
schule in Wien.
„ I>r. Friedrich Ohlenschlager , Kgl. Gymnasial-
rektor a. D. in München.
„ Dr. L. v. Rock inger . Kgl. Geh. Hofrat, Reichsarchiv-
direktor a. D. und Universitiitsprofessor in München.
„ Graf Hugo v. W a l d e r d o r f f , K. u. K. Kämmerer in.
Regensburg.
-. I . v. Z ah n, K. K. Universitätsprofessor in Graz.
l). Mandatare.
Amberg: Herr G. V l ö ß n e r , Kgl. Seminardirektor.
Auerbach: Herr Th. W i l l. Kgl. Forstamtsassessor in Auerbach.
Neilngries:
Vurglengenfeld: Herr I . üaß leben , Lehrer in Kallmünz.
Eham: Herr I . V r u n n e r , Kgl. Seminarlehrer in Cham.
Eschenbach: Herr M. A. Freiherr v o n K r e u h e r , Kgl. Vezirkb-
amtmann in Stadteschenbach.
Kemnath: Herr I . M a i e r , Kgl. Geistl. Rat, Stadtpfarrer in
Erbendorf.
Neumarkt i. O.: Herr Heinr. I o l a s , Kgl. Vezirksamtmann in
Neumarkt.
Neunburg v. W.:
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Neustadt a. W.N.: Herr Otmar L i n d i g , Kgl. Bezirksamts-
assessor in Neustadt a. W.N.
Herr Frz. E h r l i c h , Kgl. Gymnasialrektor in Weiden.
Oberviechtach:
Parsberg: Herr M. A i g n e r , Kgl. Vezirksamtmann in Parsberg.
Herr M. M ü h l b a u e r , Stadtpfarrer und Kammerer in
Hemau.
Regensburg:
Rsdmg!
Stadtamhof: Herr Dr. A. P f a n n en sti e l , Fabrikbesitzer in
Regenftauf.
Sulzb^ch: Herr W. S t r e i t , Kgl. Regierungsrat, Bezirksamt-
mann in Sulzbach.
Tirschenreuth: Herr Gg. Nepp l, Administrator in Waldsassen.
Herr I . F e r s t l , Pfarrer in Wiesau.
Vohenstrauß: Herr Andr. V eck, Kgl. Vezirksamtmann in Vohen-
strauß.
Waldmünchen:
v. Ordentliche Mitglieder.
I. Kreishauptstadt Regensburg.
M. A d l e r . techn. Oberassistent bei der Kgl. Eisenbahndirektion.
I . A l t h e i m e r . Kgl. Professor.
Anton Freiherr v. A r e t i n , Kgl. Kämmerer und Regierungs-
präsident, Exzellenz.
K. Freiherr v. A r e t i n , Kgl. Kämmerer, Dirig. Fürstlicher
Geheimrat.
A. A u e r , I I . rechtskundiger Bürgermeister.
Ios. A u k o f e r , Inspektor der Brauerei Bischofshof.
Georg B a l k , Kgl. Obergeometer.
H. B a u h o f , Kgl. Hofbuchhändler.
Eduard V a u m e r , Ingenieur.
Hans V e n l , Lehrer a. D.
Theodor V e n g e l , Kaufmann.
18
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Andreas B l a n k , Prokurist (des Regensburger Brauhauses).
Fr. S. B l e n n i n g e r, Stistskanonikus.
Mich. V r a n t l , Pfarrer und Spitalmeister.
N. V r a n t l , Kgl. Kommerzienrat.
Thomas B r a u n , Stadtpfarror.
Oi-. A. V r u n h u b e r , prakt. Augenarzt, Kgl, Hofrat.
I>r. Ioh. Wilhelm C r e m e r s , Fttrstl. Hofkaplan.
I>r. O. Denk, Kgl. Wirkl. Rat. Schriftsteller.
I . Deplaz, Fabrikant.
Wilhelm Deubzer, Bäckermeister.
I>r. A. D i e p o l d e r , Fürstl. Rentkammerdirektor.
A. D öd l, Lehrer.
Klem. Eben hoch, Kgl. Regierungskanzlift.
G. E b e r l . Kgl. Studienrat und Gymnasialprofessor.
Wilhelm Egg, Kgl. Gymnasialprofessor.
R. E h r h a r d , städt. Vauamtmann.
Dr. I . A. End re s, Kgl. Lyzealprofessor.
F. 3. E n g e l h a r t , Domkapellmeister und Domvikar.
Dr. 2. Eser, Kgl. Hofrat und prakt. Arzt.
F. E u r i n g e r , Metzgermeister.
Ernst Fahr , Kgl. Regierungsrat.
I . F a h r n h o l z , Kaufmann und Agent.
G. F e l d l , Geometerzeichner bei der Kgl. Eisenbahndirektion.
Otto F r i ede r i ch , p. Bankbeamter.
Joseph Fr ischeisen, Stadtpfarrprediger.
>I>r. H. F ü r n r o h r , Kgl. Hofrat und prakt. Arzt.
Herm. Geib, Oberbürgermeister.
Georg Gerner , Stiftsadministrator.
Dr. Raimund Gerster, prakt. Arzt und Magistratsrat.
W. G e r t i n g e r, Hofphotograph.
Ludwig Glaser . Kgl. Regierungsdirektor.
Fr. Götz, Gürtlermeister.
Alois Grader , Vuchbindermeister.
E. Gschwendtner, Rentier.
Joseph H a b b e l son., Verleger.
Joseph Habbel Hun.. Vuchdruckereibesitzer und Verleger.
Martin Habbe l , Vuchdruckereibositzer und Verleger.
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Dr. Franz Xaver H a b e r l , Päpstl. Hausprälat, Kgl. Geistl.
Rat und Musikdirektor.
M. H a l l e r , Stiftskanonikus.
H. He in isch, Kgl. Gymnasialprofessor.
Heinr. H e l d , Chefredakteur und Verleger.
I>i-. Antonius von H e n l e . Bischof von Regensburg, Reichsrat
der Krone Bayern?c.. Exzellenz.
Max H e r b e r t , Gymnasialaffistent.
Friedrich H e r z i n g e r . Kgl. Gymnasiallehrer.
G. Hesse , Schlossermeister.
Johann H i e r l , Vischöfl. Geistl. Rat und Domkapitular.
Johann N. H i f i n g e r , Baumeister.
O. Freiherr v. H i r schbe rg , Gutsbesitzer, f
Herm. h o f m a n n , Kgl. öandgerichtsrat.
Joachim H o l f e l d e r , Hotelbesitzer.
Ioh. N. Ho l lweck, Lehrer.
F. Hube r , Associ6.
Hans Hube r , Kgl. Regierungs- und Vauassessor.
M. Hube r , Päpstl. Hausprälat, Dompropst und Generalvikar.
Paul H u n d e r t p f u n d , Kgl. Forstrat.
Dr. Gundekar H u t t e r . Kgl. Hofrat und prakt. Arzt.
Karl I l l f e l d e r . Kaufmann.
Karl K a e s b o h r e r , Inspektor des Bayer. Revisions-Vereins.
F. I . K ä ß, Kgl. Gymnasialprofessor.
H. K a m m e r m e i e r , Ingenieur.
Joseph K a n d l b i n d e r , Schreinermeister.
Joseph K a r l , Metzgermeister.
A. Kayse r , Kgl. Oberregierungs- und Fiskalrat a. D.
I>r. Philipp K e i p e r , Kgl. Konrektor.
Karl K e l l e r , Fürstl. Justiz- und Domänenrat.
Alois K e l l e r m a y e r , Privatier.
L. Kempf , Kaufmann.
X. Kerschenste iner , Instrumentenfabrikant.
O. K i c k i n g e r , Fürstl. Oberforstrat.
B. K i l i a n . Vischöfl. Geistl. Rat und Domkapitular.
Dr. Seb. K i l l e r m a n n , Kgl. Lyzealprofessor.
Franz I . Koch, Kgl. Gymnasialprofessor.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00344-0281-0
276
I . Ko ch, Architekt und Baumeister.
Max K o e p p e l , Vischöfl. Ceminardirektor.
Fr. X. K o l l e r , Kgl. Reallehrer.
Franz K o l l e r , Vuchbindermeifter.
Friedr. Kre tzer , Kgl. Gefängnisinspektor, Leutnant der
Reserve.
Karl K r o d e r , Kgl. Gymnasiallehrer.
Joseph K u n s t m a n n . Malermeister.
G. K u p p e r , Kgl. Oberpostdirektor.
Paul L a n i g , Kgl. Vahnsekretär.
W. L a u x, Kommerzienrat und Großhändler.
F. L e o n h a r d , Päpstl. Geheimkämmerer, Stiftskanonikus.
F. X. L i n d n e r , Kgl. Seminardirektor.
Joseph L i r k , Kgl. Gymnasialprofessor.
S. L o e w i , Großhändler und Magistratsrat.
Franz L o b e r m e y e r , Malermeister.
I)r. F. L u d w i g s, Vischöfl. Geistl. Rat und Domkapitular.
F. X. M a i e r h ö f e r , Vischöfl. Geistl. Rat und Domkapitular.
A. M a y e r , Kgl. Kommerzienrat und Fabrikbesitzer.
Dr. A. M a y e r , Kgl. Hosrat und Fürstl. Leibarzt.
Emmeram Franz M a y e r , Weingroßhändler.
I . V. M e h l e r , Päpstl. Hausprälat, Präses und Prediger.
Hans M e i e r , Kgl. Reallehrer.
«Dr. S. M e y e r, Distriktsrabbiner.
F. X. M i l l e r , Seifenfabrikant.
K. Moser , Fürstl. Vaurat.
I . N. M ü h l b a u e r , Vischöfl. Geistl. Rat und Stiftskanonikus.
Hans M ü l l e r , Poststallmoister.
Mich. M ü n z , Domvikar.
W. N e u f f e r . Kgl. Kommerzienrat.
G. N i e d e r m a y e r , Kgl. Kommerzienrat und Eisenhändler.
K. N i e d e r m a y e r , Kaufmann.
Vr. C. N i e d e r m e i er, prakt. Arzt und Geheimer
Sanitätsrat.
Hans No l ze , Kgl. Regierungsrat und Vezirksamtmann.
v i ' . Heinr. O r t n e r , Kgl. Gymnasialprofessor.
Nr. Alois P a t i n . Kgl. Oberstudienrat und Rektor des Kgl.
Neuen Gymnasiums.
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Friedrich Paue r, Kgl. Kommerzienrat..
Heinrich Pawelek , Verlagsbuchhändler.
K. Th. Po h l i g, Kgl. Studienrat.
Dr. A. Popp, Kgl. Hofrat und prakt. Arzt.
I . P ö v e r l e i n , Arichtekt, Vorstand^der Vaugewerkschule.
K. P r a n d t l , Kgl. Bauamtmann.
Theodor P ü r k h a u e r , Kgl. Pfarrer.
Fritz Puste t. Hofbuchhändler.
Karl P u st e t, Kgl. Geheimer Kommerzienrat und Vuchdruckerei-
besitzer.
Ludwig Pustet, Kgl. Hofbuchhändler.
Dr. Karl Raab, Kgl. Eymnasialprofessor.
Edmund Reng, Kgl. Gymnasiallehrer.
Franz Xaver Rief,' Lithograph.
David R o s e n b l a t t , Großhändler.
I . R o t h d a u scher, Kaufmann.
Heinrich Rubner , Kgl. Gymnasialprofessor a. D.
I)r. I . Rübsam. Fürstl. Nrchivrat und Vorstand der Fürstl.
Hofbibliothek.
K. Ritter v. Ruef f , Kgl. Oberforstrat.
Joseph R u p p e r t , Kgl. Oberzollinspektor,
vr. Ios. Sachs, Vischöfl. Geistl. Rat und Kgl. Lyzealprofessor.
I . Schat tenhofe r, Vuchbindermeister.
Qr. A. Scheglmann, Vischöfl. Geiftl. Rat und Domkapitular.
I>r. W. Schenz, Kgl. Geistl. Rat und Lyzealrektor.
Joseph Scherbauer. Präfekt im bischöfl. Klerikalseminar,
vr. Wilhelm Scher er, Kgl. Gymnasialprofessor.
Christian Sch ind ler , Vuchbindermeister.
A. Schmetzer, städtischer Vaurat.
I>r. I . Schmid, Kgl. Geistl. Rat und Stiftsdechant.
Dr. Friedrich Schmidt, städtischer Vauamtsassessor.
P. C. Schmidt, Weinhändler und Kgl. Hoflieferant.
G. Schneider, Glasmaler und Kgl. Hoflieferant.
I>r. Heinrich Schneider, Kgl. Gymnasialprofessor.
Heinrich Schoeppl, K. K. Rechnungs-Offizial a. D.
0r. H. Schoeppler, Kgl. Stabsarzt.
Dr. Herm. Schott, Kgl. Gymnasialprofessor.
Georg Schre iner , Bildhauer.
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Wolfgang S c h r e i n e r , Vischöfl. Geistl. Rat und Domdechant.
Johann Schreyer , Lehrer.
Karl v. S c h r e y e r n . Kgl. Zollinspektor I . Klasse.
Frz. X. Schuheder, Vischöfl. Geistl. Rat und Stiftskanonikus.
M. Schu lz e, Fiirstl. Oberbaurat.
I . N. Schwäb l . Kgl. Studienrat und Professor an der Kreis-
realschule.
I . N. Schwe ige r , Vischöfl. Geistl. Rat und Domkapitular.
I>r. Rud. Schwe ize r (Straubingerstraße I. N0).
Leonhard Sey b o t h , Fabrikant und Magistratsrat.
Franz S p a e t h l i n g , Kunstmaler.
Ludwig S p a e t h l i n g , Stadtbibliothekar.
Hans S p a n d l , Bildhauer.
Ioh. V. S p a r r e r , Kgl. Geistl. Rat und Stiftskanonikus.
Georg S p i t z h i r n , P^arrmesner zu Niedermünster.
Hans S t e i n e r t. Kgl. I I . Staatsanwalt.
Georg S t e i n m e t z , Kgl. Konrektor.
Dr. I . S t r e i f i n g er, Kgl. Studienrat und Gymnasial-
professor.
Friedrich S t r u n t z . Kgl. Regierungs- und Kreisbaurat.
Dr. Rob. T h o m a s , Kgl. Gymnasialprofessor.
Theobald T r e n k l e , Kgl. Stadtpfarrer.
A. T r i ß l , Vischöfl. Administrator.
I>r. Gust. T r ö g e r , Kgl. Gymnasiallehrer.
S. U h l f e l d e r , Bankier.
Hans W a g n e r , Architekt.
Hugo W a g n e r , Stadtbaumeister a. D.
Ios. W a g n e r , Vau- und Möbelschreiner.
Hugo Graf v. W ä l d e r d o r f f, K. und K. Kämmerer (Ehren-
mitglied).
Andreas W a l l n e r , Privatier und Magistratsrat.
Qr. A. Weber , Vischöfl. Geistl. Rat und Kgl. Lyzealprofessor.
Alb. W e i g l , Vischöfl. Geistl. Rat und Domkapitular.
I>r. Karl W e i n m a n n , Domvikar und Bibliothekar.
Kamill We iß , Konditor.
S. W e r t h e i m b e r , Bankier.
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I>r. Gg. W i l d , Kgl. Gymnasialprofessor.
P. W i ld, Kgl. Gymnasialprofessor a. D.
Dr. F. P. W immer , Kgl. Gymnasialprofessor a. D.
Ludwig W i r t h , Regierungsbaumeister.
F. W i t t i ch. Privatier.
Ioh. Ludw. W ö h r l . Kgl. Geistl. Rat und Stiftskanonikus.
W. W u n d e r l i n g , Hofbuchhändler.
0. Zachar ias , Maler.
Christian Z i n s t a g , Rentner und Magistratsrat.
F. Z o r n , Kgl. Gymnasialprofessor.
Kgl. A l t e s Gymnas ium.
Kgl. Neues Gymnas ium.
Kgl. P räparandenschu le .
Ctadtmagistrat Regensburg .
I I . Stadt Amberg.
Ioh. Gg. Vauer , Etadtpfarrkooperator.
Dr. H. V a u e r n f e i n d, Kgl. Strafanstaltsarzt.
E. V a u m a n n , Fabrikbesitzer.
G. B a u m a n n , Kgl. Kommerzienrat und Fabrikbesitzer.
I>r. A. Be ck, Kgl. Präfekt und Seminarlehrer.
K. V i t t n e r , Kgl. Seminarpräfekt.
Gg. V lößne r , Kgl. Seminardirektor.
Hans Vöes, Vuchdruckereibesitzer und Verleger.
Joseph Vreibeck, Kgl. Landgerichtsrat.
1. V re i tenbach , Kgl. Kreisarchivar.
I . Da ig , Apotheker.
I>r. Iu l . Denk, Kgl. Gymnasiallehrer.
Georg D i r r i g l , Regierungsbaumeister.
Thomas D ö r f l e r , Kgl. Hauptmann.
Anton Dol lacker, Kgl. Zuchthausdirektor a. D.
Joseph Dol lacker, Kgl. Oberst a. D.
A. Do rne r , Kgl. Baurat.
Max Eich inger . Kgl. Seminardirektor.
M. F l e i ß n e r , Kgl. Iustizrat und Rechtsanwalt.
H. F rank , Kgl. Landgerichtsrat.
Anton Frey , Hof-Photograph.
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Max Gers t l , Kgl. Vankoberbeamter.
Friedrich G o e g e l e i n . Kgl. Landgerichtssekretär.
I>r. Joseph G r e i n er, Kgl. Vezirksarzt.
I . H a r t l , Kgl. Seminarlehrer.
Heinrich Hauck, Apotheker.
A. H e i l i n g b r u n n e r . Kuratus und Religionslehrer.
F. X. H ö f l e r . Bauführer.
Joseph Hohbach. Redakteur.
L. Ho t tn 'e r , Lehrer.
Joseph I a n n , Kgl. Professor a. D.
Franz J ä n n e r . Juwelier.
Franz Xaver I o b st. Vifchöfl. Geistl. Rat und Stadtdekan.
Anton K a i n d l , Optiker.
Ios. K a l l m ü n 3 er, Großhändler.
G. K e l l n e r , Kgl. Rektor der Realschule.
Zacharias K i rschner , Kgl. Vahnsekretär.
M. Lede re r , Kgl. Professor an der Realschule.
F. L ei t l , Kgl. Major.
F. Lommer , Kgl. Studienrat und Gymnasialprofessor.
H. M a y r , Buchhändler.
Ios. N o t h a a s , Kgl. Seminarpräsekt.
vr. Fritz N ü r b a u e r , prakt. Arzt.
Ios. Pongra tz , Bildhauer.
Dr. Ioh. P r a u n , Kgl. Gymnasialrektor.
E. Rase l , Fabrikbesitzer.
Ios. Roser, Kgl. Reallehrer.
C. Rupprecht , Kgl. Vahnverwalter.
Johann S c h i l l e r , Vergamtskassier.
Klemens Sch inhammer . Lehrer.
August Sch loderer , Rentier.
Karl Sch loderer , Großhändler.
Georg Schneider , Gewehrfabrikmeister.
Georg Schön, rechtsk. Bürgermeister.
Isidor Schreyer, Kgl. Iustizrat und Rechtsanwalt.
Georg S t a d l e r , Kgl. Notar.
L. S t a d l m a n n , Kgl. Gymnasialprofessor.
ll>r. Joseph S t e i n i n g e r, Rechtsanwalt,
Dr. Eugen Taucher, Rechtsanwalt.
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A. T r i e b s w e t t e r . Kgl. Pfarrer.
I . Weber, Maler.
Andreas Z ieg le r , Kaufmann.
Dr. M. Z i n k, Kgl. Gymnasialrektor a. D.
Kgl. Provinzialbibliothek.
Kgl. Gymnasialbibliothek.
Kgl. Studi enseminar.
Stadtmagistrat A m b e r g .
I I I . Bezirksamt Amberg.
M. D o r f n e r , Gutsbesitzer in Theuern.
Johann H i e d e r e r , Stadtpfarrer in Hirschau.
Max K n e r r , Pfarrer in Hahnbach.
I . V. L i n d l, Pfarrer in Ursulapoppenricht.
I . L u tz, Kgl. Regierungsrat und Vezirksamtmann in Amberg.
Mich. Moser , Pfarrer in Rieden.
F. X. P o l l . Kgl. Geistl. Rat und Pfarrer in Lintach.
I . V. Schmid, Dechant, Pfarrer und Direktor in Ensdorf.
Georg Schnab l , Stadtpfarrer in Vilseck.
Joseph We iß . Pfarrer in Gebenbach.
Georg Z e i t l e r , Pfarrer und Kgl. Distriktsschulinspektor in
Schlicht.
Stadtmagistrat H i rschau .
Stadtmagistrat V i lseck.
IV. Bezirksamt Beilngries.
M. V e tz, Pfarrer in Großalfalterbach.
Hermann Fehr , Pfarrer in Vachhausen.
Gg. H a f n e r , Stadtpfarrer in Veilngries.
L. M a u l, Lehrer in Waltersberg.
P. M e y e r , Pfarrer in Plankstetten.
M. R o m st eck, Pfarrer in Weidenwang.
I . V. Schmi d, Pfarrer in Pollanten.
Hans Schreyer , Kgl. Vegirksamtmann in Veilngries.
Dr. Th. T h e n n . Kgl. Vezirksarzt in Veilngries.
Stadtmagistrat Ve rch i ng .
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V. Nezirtsamt Vurglengenfeld.
Georg D e g l m a n n , prakt. Arzt in Schmidmühlen.
Dr. Otto G m e h l i n g . Kgl. Vezirksarzt in Vurglengenfeld.
Heinrich H e l l b e r g , Stadtpfarrer in Schwandorf.
K e b b e l , Kgl. Okonomierat und Gutsbesitzer in Fronberg.
Max Anton K l e i n , Beichtvater in Ettmannsdorf.
Hans L a n g e n f a ß , Kgl. Forstmeister in Vurglengenfeld.
I . 3 a h l e b e n , Lehrer in Kallmünz.
H. Graf v. d. M ü h l e - E c k a r t , erbl. Reichsrat 2c. in Leonberg,
vi». Ochsenkühn, prakt. Arzt in Schwandorf.
I)r. W. Schmi d, prakt. Arzt in Kallmünz.
Ios. S t a u n e r , Pfarrer in Wackersdorf.
W. Graf v. W a l d e rd 0 r f f . K. Kämmerer und Gutsbesitzer in
Teublitz.
Stadtmagistrat V u r g l e n g e n f e l d .
Magistrat K a l l m ü n 3.
Stadtmagistrat Schwando r f
VI. Bezirksamt Cham.
Adalb. B a u m e i s t e r . Buchhändler in Cham.
Karl V ä u m l e r , Venefiziat in Cham.
vr . I . V e y e r , Kgl. Vezirksarzt in Cham.
Max V 0 r g e r , Fabrikbesitzer in Cham.
I . V r u n n e r , Kgl. Seminarlehrer in Cham.
Ludwig D i e t l , Kaufmann in Cham.
Joseph D r e x e l , Apothekenbesitzer und Bürgermeister in Cham.
Heinrich Fuchs, Kgl. Präparandenlehrer in Cham.
I . F 0 rster, Zugführer a. D. in Furth i. N3.
Wilh. E e b h a r d t , Dampfsägebesttzer in Cham.
ü>r. I . G r a f , prakt. Arzt in Cham.
Heinrich Hetz, Kgl. Notar in Cham.
Eugen Hub r i ch , Aushilfslehrer an der Präparandenschule in
Cham.
Alois K e l l n e r , Pfarrer in Pempfling.
I . K o l l i n g e r , Spenglermeister in Cham.
Joseph L a n k e s , Mühlbesitzer in Cham.
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Freiherr K. v. L ichtenstern, Gutsbesitzer in Thierlstein.
M. Luckner, Gasthofbesitzer in Cham.
3. Lutz, Kaufmann in Cham.
I . Melch ior , Architekt in Cham.
Ign. P i i r n e r , Kgl. Vahnsekretär in Cham.
Otto Ruby, Vankvorstand in Cham.
Wilhelm S a l b , Kgl. Vezirksamtmann in Cham.
Qr. Wolfgang Schmidbauer. Rechtsanwalt in Cham.
Ios. Schmid inger , Architekt in Cham.
Andr. Schoyerer, Kunstschreiner und Kgl. Hoflieferant in
Cham.
E. S e i d l , Kaufmann in Cham.
Engelbert S e i d l , Stadtpfarrer in Cham.
Andreas S i n g e r , Lehrer in Chammünster.
Matth. S t i n g l . Buchhändler in Cham.
Franz Xaver V o g l , Vrauereibesitzer in Cham.
Joseph Vogt , Konditor in Cham.
Kgl. P r ä p a r a n d e n schule in Cham.
Stadtmagistrat Cham.
Stadtmagistrat F u r t h i . W.
W a l d v e r e i n s - S e k t i o n Cham.
VII. Bezirksamt Eschenbach.
M. Fertsch, Kammerer und Stadtpfarrer in Eschenbach.
Wilhelm Hauck, Kgl. Amtsgerichtssekretär und Notariats-
verweser in Auerbach.
Freiherr O. v. Hirschberg, Gutsbesitzer in Weihersberg.
Johann Adam H o f f m a n n . Konditor in Auerbach.
Mark Anton Freiherr von Kreußer , Kgl. Vezirksamtmann
in Stadteschenbach.
Dr. Hans L ö f f l e r , prakt. Arzt und bezirksärztlicher Stell-
vertreter in Auerbach.
Schar l , Rentamtsgehilfe in Auerbach.
Schmi t t , Distriktstierarzt in Auerbach.
Frz. Xav. Schwemmer, Ingenieur in Auerbach.
Ferdinand S t o l z , Pfarrer in Michlfeld.
Karl Uh l, Kgl. Amtsrichter in Auerbach.
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V i e t i n g , Ingenieur in Auerbach.
Theodor W i l l , Kgl. Forstamtsassessor in Auerbach.
Stadtmagistrat Auerbach.
Stadtmagistrat Pressa th .
VIII. Bezirksamt Kemnath.
Th. F i ch t l , Baumeister in Kemnath.
Freiherr Karl v. L i n d e n f e l s , Reichsrat und Gutsbesitzer in
Thumsenreuth.
Freiherr L. v. L i n d e n f e l s . Gutsbesitzer auf Wolframshof.
I . M a i e r , Kgl. Geiftl. Rat und Stadtpfarrer in Erbendorf.
Freiherr A. v. Reitzenstei n, Gutsbesitzer in Reuth.
G. v. S i e g l e , Kgl. Geheimer Kommerzienrat und Gutsbssitzer
in Friedenfels.
Alexius S p e r l , Pfarrer in Kastl.
Wilhelm Wo l f , Ctadtpfarrkooperator in Stadtkemnath.
Stadtmagistrat E r b e n d o r f .
Stadtmagistrat K e m n a t h .
IX. Bezirksamt Nabburg.
Freiherr v o n V r e n k e n , Kgl. Pr. Rittmeister a. D. und Guts-
besitzer in Wernberg.
F r a n z i s k a n e r k l o s t e r in Pfreimd.
Anton Mertz, Stadtpfarrer in Pfreimd.
M. P ö h l m a n n , Kgl. Regierungsrat und Bezirksamtmann in
Nabburg.
I . V. Schütz, Pfarrer und Dechant in Trausnitz.
I . S i n d e r b e r g e r, Apotheker in Nabburg.
Franz Graf v. S p r e t i , Kgl. Kämmerer und Gutsbesitzer in
Guteneck.
Stadtmagistrat N a b b u r g .
Stadtmagistrat P f r e i m d .
X. Bezirksamt Neumarkt i. O.
Alfred Bischofs, Gutsbesitzer in Woffenbach.
Frz. Büchner, Pfarrer in Sulzbürg.
E. Ed er, Kgl. Notar in Neumarkt.
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Dr. tkeol. I . V. Götz, Stadtpfarrer in Freystadt.
I . W. Häsele, Vischöfl. Geistl. Rat und Dechant in Allersburg.
Heinrich I o l a s , Kgl. Vezirksamtmann in Neumarkt.
Joseph Scherr, Pfarrer in Hausen.
S i m f o n , Kgl. Geistl. Rat. Pfarrer in Lauterhofen.
Stadtmagistrat N e u m a r k t .
XI. Bezirksamt Neunburg v. W.
Heinr. Eichmeier, Kgl. Rentamtssekretär in Neunburg.
Alb. Kloeck, Kgl. Forstamtsassessor in Vodenwöhr.
Ulrich Mohr , Kgl. Notar in Neunburg v. W.
Karl Rottacker, Kgl. Vergmeister in Vodenwöhr.
Joseph Z i e g l e r , Stadtpfarrer und Kgl. Distriktsschulinspektor
in Neunburg.
Stadtmagistrat N e u n b u r g .
Marktgemeinde Schwarzhofe n.
XII. Bezirksamt Neustadt a. W.N.
Gg. A ich inger . Kaufmann in Weiden.
I . Vauer , Fabrikant in Neustadt.
I . Veck, Kgl. Rentamtmann in Weiden.
Lorenz Veck, Kgl. Rektor der Realschule in Weiden.
I . V. V e r g l e r . Landrat in Floß.
Dr. I . Vogner , prakt. Arzt in Windischeschenbach.
Franz Ehr l i ch , Kgl. Gymnasialrektor in Weiden.
I>r. Wilhelm F r o n m ü l l e r , Kgl. Gymnasialprofessor in
Weiden.
F. v. G ra fens te in , Präsident des Landrates, Kgl. Iuftizrat
und Rechtsanwalt in Weiden.
M. H a r t i n g e r, Pfarrer und Dekan in Windischeschenbach.
Rudolf Laun , Kgl. Vauamtmann in Weiden.
Rob. L e t t l , Pfarrer und Kgl. Distriktsschulinspektor in Kalten-
brunn.
Otmar 2 i n d i g , Kgl. Vezirksamtsassessor in Neustadt a. W.N.
Ioh. M a r t i n , Kgl. Gymnasiallehrer in Weiden.
Ios. Maunz , Kgl. Gymnasiallehrer in Weiden.
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Simon M ü l l e r , Kgl. Vahnsekretär in Windischeschenbach.
A. P r e c h t l , Rechtsanwalt und Bürgermeister in Weiden.
Or. R e i n h a r d , Kgl. bofrat, prakt. Arzt und Vahnarzt in
Weiden.
I)i'. Felix Maria Schmid t . Kgl. Vezirksarzt in Neustadt.
Ios. S c h r o e d i n g e r , Kgl. Gymnasiallehrer in Weiden.
I . S t a h l , Kgl. Gymnasialprofessor in Weiden.
I>r. Ioh. S t o e c k l e i n , Kgl. Gymnasialprofessor in Weiden.
H. W a g n e r , Kgl. Vahnsekretär in Weiden.
Frz. X. W e g m a n n , Kgl. Gymnasialprofessor in Weiden.
Kgl. G y m n a s i u m i n W e i d e n .
Stadtmagistrat Neus tad t .
Stadtmagistrat W e i d e n .
XIII. Bezirksamt Oberviechtach.
Stadtmagistrat Schönsee.
Marktgemeinde W i n k l a r n .
XIV. Bezirksamt Parsberg.
Max A i g n e r , Kgl. Vezirksamtmann in Parsberg.
L. H e h l e r , Lehrer in Pelburg.
E. K u g l e r , Kgl. Oberamtsrichter in Parsberg.
M. M ü h l b a u e r , Stadtpfarrer und Kammerer in Hemau.
Stadtmagistrat h e m a u .
Stadtmagistrat V e l b u r g .
Marktgemeinde 3 aaber .
XV. Bezirksamt Regensburg.
Gg. F a h r ü b e l , Gastwirt in Niekofen.
Max Graf v. L e r c h e n f e l d , Gutsbesitzer in St. Gilla.
Otto Graf v. L e r c h e n f e l d , erbl. Reichsrat 2c. in Köfering.
I . L i n t l , Pfarrer in Pfakofen.
I . S <ch m i d, Pfarrer in Frauenzell.
Alois S e b a l d , Pfarrer, Kammerer und Kgl. Distriktsschul-
inspektor in Langenerling.
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K. Graf v. S e i n s h e i m . erbt. Reichsrat 2c. in Sünching.
I . S t a d l e r . Ökonom in Unterisling.
XVI. Bezirksamt Riedenburg.
Max Freiherr v 0 n V a s s u s , Kgl. Kämmerer, Gutsbesitzer in
Sandersdorf.
Max Heimbuche r, Kgl. Oberamtsrichter in Riedenburg.
Seb. Hub er, Pfarrer und Kgl. Distriktsschulinspektor in
Sollern.
Karl Freiherr v o n Massenbach, Kgl. Kämmerer und Kgl.
Major a. D. in Eggersberg. ^
Dr. G. Neckermann, Pfarrer in Mühlbach.
Eugen P l a z o t t a , Kaufmann in Riedenburg.
Kar l Rauch. Lehrer in Offenstetten, Post Mindelstetten.
Karl R i e g e r , Pfarrer in Mindelstetten.
Franz R i e m h o f e r , Hotelbesitzer in Riedenburg.
Stadtmagistrat D i e t f u r t .
Marktgemeinde A l t m a n n st e in .
Marktgemeinde R i e d e n b u r g .
XVII. Bezirksamt Roding.
K. Ritter v. A b e l , Gutsbesitzer in Stamsried.
I . K e l l e r m a y e r , Dechant und Pfarrer in Walderbach.
Franz 3 0 r i tz jun.. Kaufmann, in Firma L. Attenhauser, in
Nittenau.
F. P e n t n e r , Administrator in Stamsried.
Märt. Raab , Vezirksoberlehrer in Roding.
Thomas R i e s , Expositus in Trasching.
A. R u h l a n d , Pfarrer, Distriktsschulinspektor und Kammerer
in Nittenau.
Joseph W a l l n e r , Pfarrer in Stamsried.
Marktgemeinde N i t t e n a u .
Marktgemeinde R o d i n g .
XVIII. Bezirksamt Stadtamhof.
Nik. V u r k a r t , Gutsbesitzer und Bürgermeister in Vurg-
weinting.
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K. Graf v. Drechsel , Exzellenz, erbl. Reichsrat 2c. in Karlstein.
Alexander Graf v. F a b e r - C a s t e l l in Regendorf.
Dr. G. F i n k, prakt. Arzt in Regenstauf.
Otto h i l g e r , Kgl. Bezirkoamtsassessor in Stadtamhof.
A. M a t h e s , Kgl. Geistl. Rat und Pfarrer in Eilsbrunn.
Ios. M a y r , Vuchdruckereibesitzer in Stadtamhof.
R. M ü l l e r , Kgl. Reglerungsrat und Vezirksamtmann in
Stadtamhof.
I>r. A. P f a n n e n s t ie l , Fabrikbesitzer und Bürgermeister in
Regenstauf.
M. Freiherr v. P f e t t e n , Kgl. Kämmerer und Gutsbesitzer in
Ramspau.
Adolf Re iß , Kgl. Pezirksamtsassessor in Stadtamhof.
Ant. R i c h t m a n n , Pfarrer in Tegernheim.
St. R u p p recht, Pfarrer und Kgl. Distriktsschulinspektor in
Donaustauf.
Heinrich S p a n d l , Lehrer in Steinsberg.
L. Graf v. W a l d e r d o r f f, Gutsbesitzer in Hauzenstein.
I . B. W ei h, Marktsekretär in Regenstauf.
E. v. Z a k r z e w s k y , Kgl. Pr. Regierungsrat a. D. und Guts-
besitzer in Spindelhof.
M. Z 0 l l e r , Oberlehrer in Stadtamhof.
Stadtmagistrat S t a d t a m h o f .
Marktgemeinde D o n a u s t a u f .
Marktgemeinde R e g e n st au f.
XIX. Bezirksamt Sulzbach.
PH. Freiherr v. V r a n d t . Gutsbesitzer in Neidstein.
F. S. K u t s c h e n r e i t e r , Vischöfl. Geistl. Rat, Dechant und
Stadtpfarrer in Sulzbach.
F. X. S e i b e r t , Lehrer in Sulzbach.
I . E. v. Seidelsche Buchhandlung in Sulzbach.
W. S t r e i t , Kgl. Regierungsrat und Vezirksamtmann in
Sulzbach.
Kapitel des Protestant. Dekanates S u l z b a c h .
Stadtmagistrat S u l z b a ch.
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XX. Bezirksamt Tirschenreuth.
Karl A u l l , Kgl. Rentamtmann in Waldsassen.
Joseph B ä u m e l , Stadtpfarrer und Kgl. Distriktsschulinspektor
in Waldsassen.
A. V l o ch, Fabrikbesitzer in Waldsassen.
I . F e r s t l , Pfarrer in Wiesau.
I . G r ö n i n g e r , Pfarrer in Grotzkonreuth.
Hans K o h l , Kgl. Distriktstierarzt in Waldsassen.
L. Loos , Stadtpfarrer in Värnau.
W. M a u r e r , Vasaltwerkbesitzer in Wiesau.
Gottfried M a y e r , Pfarrer in Leonberg, Post Mitterteich.
Georg N e p p l , Klosteradministrator in Waldsassen.
I>r. O. S ei d l, prakt. Arzt in Waldsassen.
Karl Seitz, Kgl. Vahnsekretä'r in Wiesau.
Ferd. S taudache r, Kgl. Notar in Tirschenreuth.
Georg We iß , Pfarrer in Neualbenreuth.
I . Z a h n , Bürgermeister und Kaufmann in Tirschemeuth.
Stadtmagistrat T i r s c h e n r e u t h .
Stadtmagistrat Wa ldsassen .
Marktgemeinde W a l t e r s h o f .
XXI. Bezirksamt Vohenftrauh.
Gg. V a y e r , Pfarrer in Eslarn.
Andr. Veck. Kgl. Vezirksamtmann in Vohenstrauß.
I . D i r n b e r g e r. Lehrer in Leuchtenberg.
Eduard G r i e n er, Pfarrer und Distriktsschulinspektor in
Vohenstrauß.
F. S t a r k , Expositus in Elaubendorf.
G. Uschold, Bürgermeister in Leuchtenberg.
Marktgemeinde V o h e n s t r a u ß.
XXII. Bezirksamt Waldmitnchen.
E r h a r d t , Gutsbesitzer in Schönthal.
I . F r a n k , Realitätenbesitzer in Waldmünchen.
Franz Xaver F r a n k , Glasfabrikbesitzer in Waldmünchen.
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I>r. M. Gläser , Kgl. Geistl. Rat, Stadtpfarrer, Kgl. Distrikts-
schulinspektor und Dechant in Waldmünchen.
Franz K o e n i g e r , Lehrer in Rotz.
Dr. Franz N o t h a a s , prakt. Arzt in Waldmünchen.
Seb. P a i n t n e r , Pfarrer in Gleißenberg.
Lorenz P lank , Lehrer in Hiltersried, Post Rotz.
I . Poschenr ieder, Kgl. Bezirksamtmann in Waldmünchen.
Dr. Paul Putscher, Kgl. Vezirksarzt in Wald München.
I . S p ä t t , Fabrikbesitzer in Waldmünchen.
Konrad Sp ies , Lehrer in Rotz.
Martin Z i n t l , Lehrer in Schönthal.
XXIII. Kreis Oberbayern.
Christian A ich inger . Privatier in München, Giselastraße 3.
Graf I . v. A r c o - Z i n n e b e r g in Schloß Stein a. d. Traun.
L. Graf von A r m a n s p e r g , Kgl. Oberlandesgerichtsrat a. D.
in München.
Dr. Alfons Auer , Kgl. Vezirksarzt in Aibling.
Andr. Beso ld , Lehrer in Rattenkirchen, Post Weidenbach in
Oberbayern.
F. X. Vinhack. Kgl. Gymnasialprofessor in München,
Augustenstraße 26/1.
I>r. Ernst Boden st e iner , Kgl. Gymnasialprofessor am
Theresiengymnasium in München, Kapuzinerstr. 34/111 l.
Karl V rause r , Kgl. Kommerzienrat und Direktor der Bayer.
Hypotheken- und Wechselbank in München.
Anton F i n d e t , Kgl. Vauamtsassessor in Rosenheim.
G. Freiherr v. F r a u n b e r g , Kgl. Oberstleutnant a. D. in
Schongau.
I . F r e ß l, Kgl. Reallehrer in Weilheim.
A. Freiherr v. Gise, Kgl. Kämmerer und Oberhofmeister a. D.
in Traunstein (München).
M. Freiherr v. G r a v e n r e u t h , Kgl. Kämmerer in München,
Thierschstratze 36/11,
Michael H a r t i g , Etadtkaplan in München, Kaiserplatz 1/1.
Fr. Hassel mann. Architekt in München (Nymphenburg,
Kurgarten).
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Dr. Freiherr v. Haup t , Kgl. Vezirksamtmann a. D. in
München.
1 . H e i g l , Pfarrer und Kammerer in Geisenfeld.
Franz Xaver H ö r m a n n , Kgl. Notar in Starnberg.
Fritz J ä n n e r , Musiker in München, Oberanger 27.
Otto K leesp ies . Fürstl. Oberforstmeister a. D. in Miesbach^
Vr. Ernst K n o l l , Kgl. Gymnasialprofessor in München.
Dr. I . Maye r , Kgl. Lyzealprofessor in Freising.
Fr. Freiherr N o t t h a f f t v. We ihen st e in. Gutsbesitzer in
St. Georgen (Dießen).
Freiherr v. P f i stermei ster, Kgl. Staatsrat 2c., Exzellenz, in
München.
Freiherr v. R e i c h l i n - M e l d e g g , K . und K. Kämmerer und
Major a. D. 2c. in München.
Ioh. Schober, Kgl. Reallehrer und Stadt-Archivar in Lands-
berg (München, Arcisstraße 61/1).
August Schol l er, Iustizrat und Kgl. Notar in Vruck bei
München.
Gabriel Ritter v. S e i d l , Kgl. Professor und Architekt in
München.
Vr. F. Ustrich, Direktor der Bürgerschule in München.
Dr. Franz Graf v. W a l d e r d 0 r f f , Kgl. Kämmerer, Ehren-
kanonikus, Stadtpfarrer bei St. Nikol. in Reichenhall.
Heinrich Z e l l n e r . Kgl. Rentamtmann in Freising.
E. Z ö l l n e r , Kgl. Major und Bataillonskommandeur im Kgl.
Infant.-Leib-Regiment, München. Herzog-Rudolf-St. 43.
O b e r p f ä l z e r - V e r e i n in München.
XXIV. Kreis Niederbayern.
E. A i g n e r , Pfarrer in Vischofsmais.
2. V a u r i d l , Pfarrer in Asenkofen (Neufahrn, Niederbayern).
A. V i e n d l , Pfarrer in Waltendorf (Post Welchenberg).
Karl Castenauer, Kgl. Notar in Osterhofen.
Mich. Daubenmerk l, Kgl. Eeistl. Rat, Pfarrer und Kgl.
Distriktsschulinspektor in Echneiding.
F. Deng le r , Vischöfl. Geistl. Rat. Stadtpfarrer zu St. Peter
in Straubing.
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Hans Deschermeyr, Fabrikdirektor in Straubing.
Jakob D i e p o l d , Pfarrer in Ratiszell bei Stallwang.
Jakob Elser , Stadtpfarrer und Distriktsschulinspektor in
Deggendorf.
Jakob Enge lha rd , Inspektor in Seligenthal in Landshut.
M. Fischer, Klosterfrauen-Beichtvater in Niederviehbach.
M. G r o e n i n g e r , Kgl. Vauamtsassessor in Landshut.
I . H e i n l , Pfarrer in Irlbach (Straßkirchen).
I . A. 3 e r r l e i n , freir. Pfarrer in Geiselhöring.
Ios. H o f m a n n , Pfarrer in Maria-Posching.
Christian Kunz, Pfarrer in Aich (Vilsbiburg).
Joseph Kurz , Pfarrer in Volkenschwand.
A. Lang , Gutsbesitzer in Kelheim.
I>r. Martin L e i t n er, Kgl. Lyzealprofessor in Passau.
Johann Lommer, Pfarrer in Laaberweinting.
Eduard M a y e r , Kgl. Notar in Straubing.
Hermann Nestler, Kgl. Gymnasiallehrer in Passau.
Joseph N i e b l e r , Kgl Vezirksamtmann in Bogen.
F. N i e d e r m a y e r . Kgl. Regierungs- und Vaurat in
Landshut.
Joseph Oberschmid, Pfarrer in Haselbach.
Dr. Sigismund Freiherr v. O w - F e l l d o r f . Bischof von
Passau.
Johann P rem. Pfarrer in Schmatzhausen.
I>r. R. Reichenberg er, Stadtpfarrer zu St. Nikola in
Landshut.
I . Re isse rmayer , Kgl. Gymnasialrektor in Landshut.
I . Scheubeck, Pfarrer in Pötzmetz bei Mainburg.
Ios. Schmid, Venefiziat in Anzenberg bei Massing.
A. Schmidbauer , Pfarrer in Oberdietfurt.
Andreas Schönberger, Pfarrer in Massing.
Alexius Schwab, Expositus in Steinbühl bei Kötzting.
Albert Schwenk. Kgl. Vahnsekretär in Passau.
Karl Nn te r s te i n , Kgl. Gymnasialprofessor in Straubing.
F. S. W a i n d i n g e r , Pfarrer in Parkstetten bei Straubing.
I . Weber, Pfarrer in Pilsting.
Hans Weckler, Kgl. Regierungsrat in Landshut.
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Joseph Weghofer, Pfarrer in Westen.
Ulrich Weiß, Pfarrer in Pnrkwang (Post Wildenberg).
Ioh. Z i r n g i b l , Gutsbesitzer in Dünzling (Teugn).
Kloster M e t t e n 0. 8. V.
K r a u s v e r e i n Ke lhe im.
Kgl. Realschule in Deggendorf.
XXV. Kreis Pfalz.
Vinz. Lößl, Kgl. Rektor der Realschule in Ludwigshafen.
Ludwig Erhard , Landgerichtsprästdent in Landau.
XXVI. Kreis Oberfranken.
I>r. Friedrich Philipp v. A b e r t , Erzbischof von Bamberg 2c.,
Exzellenz.
Hermann üamprecht, Kgl. Bankbeamter in Hof.
Dr. I . Reber, Seminardirektor in Bamberg.
XXVII. Kreis Vttttelfrankn.
H. Hopfenbeck, Kgl. Oberlandesgerichtsrat in Nürnberg.
Fr. R 0 mstö ck, Kgl. Lyzealprofessor in Eichstätt, Vorstand des
Historischen Vereins.
Illuminatus Wagner , Schloßkaplan in Enkering (Post
Kinding).
R. Weber, Kgl. Landgerichtspräsident in Eichstätt.
Wolfg. Weiß, Kooperator in Möning.
XXVIII. Kreis Unterfranken.
H. Freiherr v. Gumppenberg , Kgl. Regierungsrat in
Würzburg.
Phil. Keß le r , Kgl. Regierungsrat in Würzburg.
Freiherr v. W a l d e n f e l s , Kgl. Regierungsrat und Vezirks-
amtmann in Vrückenau.
XXIX. Kreis Schwaben und Neuburg.
Heinrich Lamprecht, Kgl. Rektor in Kaufbeuern.
Mich. M ü l l e r , Kgl. Regierungsrat in Augsburg.
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XXX. Auher Bayern.
Kgl. B i b l i o t h e k in Berlin.
Dr. Ios. C a r t e l l i e r i , Badearzt, Franzensbad 0 20 (Prag.
557, VI I ) .
A. D i m p f e l . Kaufmann in Leipzig.
I . F e l l e r , Buchhändler in Chemnitz.
Karl Haybäck, Architekt in Wien I I I /2 Seidlgasse 3t.
H. Graf v. Lerchenfe ld , Kgl. Vayr. Gesandter in Berlin 2c>.
Exzellenz.
. Camillo L i st, K. u. K. Kustosadjunkt an der Sammlung von
Waffen und kunstindustriellen Gegenständen des Allerh.
Kaiserhauses in Wien I, Vurgring 5, Hofmuseum.
. Heinrich Ritter v. M a u r e r i n Wien, Reitlegasse 7.
I>r. Hugo O d e r m a i e r , Priester, Dozent an der K. K. Univer^
fität in Wien I I I , Rennweg 31.
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